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E 49893

zum Muttertagskonzert
mit der Blasmusik und Trachtenkapelle  

Bad Rippoldsau
unter Leitung von Dirigent, Horst Schoch

und anschl. zum 

Muttertagsbuffet 
von „Lotte und Manfred mit Team“

Preis: 15,50 Euro pro Person, Kinder bis 6 Jahre frei

Wir möchten Sie mit einem leckeren Muttertags-Menü 
verwöhnen und für alle Mamas halten wir eine kleine 

Überraschung bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstaltungsgastronomie – Lotte und  

Manfred Geisinger mit Team

Tischreservierung erbeten bis: 08.05.2014 unter: 
07839784 oder Mobil 015209892600

Menükarten liegen in der Tourist-Information aus

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Schlosshof bleibt autofrei
Der Gemeinderat hat am 30. April 2014 mehrheitlich be-
schlossen, dass der Schlosshof zukünftig nicht mehr als 
Parkplatz genutzt wird. Westlich des Schlosses wird ein 
weiterer Behinderten-Parkplatz eingerichtet werden. Die 
Zufahrten in den Hof werden mit mobilen Absperrungen 
gesichert, die im Notfall, entfernt werden können. Bis zur 
Fertigstellung dieser Absperrungen werden die Einfahrten 
vorübergehend mit Blumenkübeln gesperrt. 
In Kürze wird der Hof dann auch mit Bänken möbliert, die 
die Firma Natursteine Seemann mit dem Bauhof derzeit 
herstellt. Bis der Schlosshof-Riesner allerdings geflutet 
werden kann, dauert es noch einige Zeit, da hierzu erst der 
Teich in den Schlossanlagen fertiggestellt sein muss. 
Der Regen der letzten Tage war optimal für die Bäume und 
die neueingesäte Wiese in den Kinziganlagen. Die Bevölke-
rung wird darum gebeten, die Wiese nicht zu betreten.

Nach dem Beschluss des Gemeinderates vom 30.04.2014 
bleibt der Schlosshof autofrei.

Blutspenderehrung
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 30. 
April 2014 wurden 19 treue Blutspender geehrt, die bereits 
mehrfach Blut gespendet haben.
Bürgermeister Gottfried Moser und der stellvertretende 
DRK-Vorsitzende Hans-Joachim Haller nahmen die Eh-
rung vor und überreichten Urkunden, Ehrennadeln und 
Weinpräsente.
Bürgermeister Moser betonte in seiner Ansprache, dass mit 
der Blutspende unbekannten Menschen in Notsituationen 
geholfen wird und das verdiene Lob und Würdigung.
Auch der stellvertretende DRK-Vorsitzende Hans-Joachim 
Haller schloss sich den Dankesworten an und bezog die 
Arbeit der ehrenamtlich engagierten Helfer mit ein. Die 
nächsten Blutspendetermine in Wolfach sind am 4 Juli und 
8. November.

Die Blutspenderehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz mit eingravierter Spendenzahl 50 erhielten:
Angelika Wöhrle und Claus Schmid

Die Blutspenderehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz mit eingravierter Spendenzahl 25 erhielten:
Lydia Reinberger, Waltraud Riedl, Ingrid Schmider, Marga-
rete Sum, Martin Herrmann, Bernhard Rauber, Markus 
Wurster

Die Blutspenderehrennadel in Gold für 10x Blutspenden 
erhielten:
Heike Armbruster, Antonia Dieterle, Sebnem-Birkan Die-
terle, Elvira Gebert, Gisela Haupt, Anna Heinze, Diella Lu-
laj, Juri Au, Maurizio Caggiano, und Thomas Reinberger

Ausreichend Kindergartenplätze in  
Wolfach vorhanden

Der gemeinsame Kindergartenausschuss hat sich in seiner 
letzten Sitzung am 24. April 2014 auch der Bedarfsplanung 
für das Kindergartenjahr 2014/2015 angenommen.
Dabei wurde festgestellt, dass es im nächsten Kindergar-
tenjahr bei jedem Angebot freie Plätze geben wird.

Rathaus aktuell
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister			   Gottfried Moser� 8353-32
Sekretariat 					    Christine Schuler (vorm.)	�8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale					�     8353-0
Telefax			�   8353-39
E-Mail			�    stadt@wolfach.de
Internet			�    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte	 Harald Eisenmann� 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen			   Gerlinde Wöhrle� 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss      	 Gerhard Maier� 8353-50

Telefax� 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- 	 Petra Weiß, � 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe,	 Doris Glunk,
Fundsachen)				    Kathrin Gebele

Renten						      Doris Glunk (vorm.)� 8353-15

Leitung Rechts- 			   Christel Ohnemus
und Ordnungsamt		  (vorm.)� 8353-12

Hausmeister				   Reinhard Schmider� 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter					    Peter Göpferich	�  8353-25

Stadtkasse					    Gerhard Schneider� 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung	 Esra Cosan� 8353-21

Kurtaxe, Gebühren		 Melanie Staiger (vorm.)� 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft			   Manfred Eßlinger� 8353-26

Feuerwehr, Forst			   Elke Diekmann (vorm.)� 8353-24

Sekretariat				    Sybille Gruhle (vorm.)� 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt	 Dirk Bregger� 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse	 Martina Springmann� 8353-31

Leitung Standesamt 
und Personal, Presse 	 Ute Moser� 8353-34

Standesamt				    Bettina Moser	�  8353-35

EDV-Administration, 
Personal					     Klaus Hettig� 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe	Martina Hanke� 8353-42

Sekretariat				    Elisabeth 
								        Landgraf (vorm.)� 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte						     Hans Heizmann	�  8353-45

Sekretariat, 				     
Redaktion Bürger-Info	 Gerd Schmid� 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter				   Josef Vetterer� 8353-80

Sekretariat				    Theresia Zefferer (vorm.)	8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung� 8353-84

Telefax	� 8353-89

Stadtkapelle Probenraum� 47534

Fensterbilder zum Thema „Tanz in den Mai“
Am Mittwoch, 14. Mai 2014 bietet Barbara Reisinger  

ab 14.30 Uhr das Basteln von einfachen Fensterbildern zum 
Thema „Tanz in den Mai“ für die Fenster im Seniorenzent-
rum oder die Herstellung von passenden Blumensträußchen 

an, die mitgenommen werden können.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr vor dem Rathaus 
statt. 
Angeboten wird frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und vie-
les mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit)� 112
Polizei	�  110
Polizeiposten Wolfach	�  07834 / 8357-0
Gift-Notruf	�  0761 / 1924-0
Krankentransport� 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden� 07821 / 280-0
Wasserversorgung� 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova� 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch� 8.30 bis 12.30 Uhr 
� 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.30 bis 12.30 Uhr
� 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information: 	
Montag - Freitag	 �09.00 bis 12.30 Uhr  
	 � 14.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag	�  bis 18.00 Uhr
Samstag	�  10.00 bis 12.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag�   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

S E N I O R E N Z E N T R U M
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Soziale Dienste
Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach

Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
• �Dienste für seelische Gesundheit	  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried	 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal	  
Psychiatrische Institutsambulanz	  
Tagesstätte

• �Sozialberatung
• �Rechtliche Betreuungen
• �Jugendmigrationsdienst
• �Beratung für Schwangere und junge Familien
• �Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• �Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831 / 9669-12	  

Beratung und Vermittlung

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– �Kurse Erste Hilfe� 07831/9355-0
– �Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste� 07831/9355-12
– Migrationserstberatung� 07831/9355-17
– Kleiderkammer � 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen� 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke � 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst � 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen	�  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote � 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff� 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“� Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten� Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle� Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien� Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen� Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub� Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung 
• Familienpflege 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• �Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche 

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen; 
Durchwahl -300 

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220 
• Schwangerenberatung; -225 
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern (versch. Diätkost-
formen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst	 Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis	 Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif)	 Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung	 Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg	 Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden	 Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal	
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag		  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 		 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 	 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,  
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•	 Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 	 07831/969120
•	 Ambulanter Pflegedienst             		  07831/9691222
•	 Tagespflege                                             		  07831/9691222
•	 Betreutes Wohnen            				   07835/63980

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach 

wechselt täglich, kombiniert mit den drei Apotheken von Has-
lach. Wechsel ist jeweils morgens 8:30 Uhr..

Donnerstag 08.05.2014 		 Apotheke Iff, Hausach
Freitag 09.05.2014 			  Bären-Apotheke, Biberach 
Samstag 10.05.2014 		 Burg-Apotheke, Hausach
Sonntag 11.05.2014 		 Kloster-Apotheke, Haslach
Montag 12.05.2014			  Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag 13.05.2014		 Schloss-Apotheke, Wolfach
Mittwoch 14.05.2014 		 Apotheke zur Eiche, Hausach 
Donnerstag 15.05.2014 		 Linden-Apotheke, Oberwolfach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460
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Die beiden neuen Krippengruppen im Katholischen Kin-
dergarten bieten 20 Plätze, von denen 11 belegt sein werden. 
Für fünf zweijährige Kinder stehen im Städtischen Kinder-
garten „Straßburgerhof“ 10 Plätze zur Verfügung. Darüber 
hinaus gibt es für Kinder von drei bis sechs Jahren 189 Kin-
dergartenplätze, von denen 175 belegt sein werden.
Eine gute, weil familiennahe Alternative zum Kindergar-
ten sind Tagesmütter.
Insgesamt 6 qualifizierte Tagesmütter bieten in Wolfach 20 
Betreuungsplätze an. Auch bei den Tagesmüttern sind eini-
ge Plätze unbelegt.

Hohe Spendenbereitschaft  
hilft Familie Ratzinger nach Gebäudebrand

Herzlichen Dank bei allen Spendern auch im Namen der 
Stadt Wolfach
Nach dem tragischen Gebäudebrand am 20.03.2014 hat die 
Stadt Wolfach bei den örtlichen Kreditinstituten Spendenkon-
ten zur Unterstützung der Familie Ratzinger eingerichtet.
Kurt und Maria Ratzinger sind überwältigt von der hohen 
Spendenbereitschaft der Wolfacher und möchten sich auf 
diesem Weg ganz herzlich bei allen Spendern für die große 

Unterstützung in dieser schwierigen Zeit bedanken. Die 
Spenden helfen vor allem, die notwendigsten Dinge des 
täglichen Bedarfs zu beschaffen.
Bürgermeister Gottfried Moser möchte sich ebenfalls, auch 
im Namen des Gemeinderates, bei allen privaten Spendern, 
Institutionen, Firmen und Vereinen bedanken, die durch 
große und kleine Spenden die Solidarität mit der Familie 
Ratzinger bekundet haben. “Es zeigt sich wieder einmal, 
dass die Menschen in Wolfach in solch schwierigen persön-
lichen Situationen zusammenhalten. Dies freut mich sehr!“, 
so Bürgermeister Gottfried Moser.

Alle Spendenkonten bleiben weiterhin eingerichtet. 
Überweisungen können auf die folgenden Konten unter dem 
Betreff „Brandhilfe Familie Ratzinger“ getätigt werden:
Sparkasse Wolfach:
Konto-Nr. 76598		  BLZ  664 527 76
Volksbank Kinzigtal eG:
Konto-Nr. 20405309		  BLZ  664 927 00
Bankhaus J. Faisst OHG:
Konto-Nr. 204065		  BLZ  664 327 00

Bitte unterstützen Sie auch weiterhin die Familie Ratzin-
ger. Vielen Dank.

Ortsübliche Bekanntgabe des Beschlusses über die Feststellung der  
Jahresrechnung 2013 der Spital- und Guteleuthausfonds - Stiftung

Der Stiftungsrat hat am 30.04.2014 gemäß § 95 Abs. 2 GemO das Ergebnis der  Jahresrechnung für das Jahr 2013 wie 
folgt festgestellt:
									         Verwaltungs-	 Vermögens-	 Gesamt-
									         haushalt	 haushalt	 haushalt

1.		 Soll-Einnahmen	  		  115.702,39 € 		 18.300,00 € 	 134.002,39 € 
2.		 Neue Haushaltseinnahmereste		   -   € 		   		  -   € 
3.		 Zwischensumme	  		  115.702,39 € 		 18.300,00 € 	 134.002,39 € 
4.		 Ab: Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr		   -   € 		   		  -   € 
5.		 Bereinigte Soll-Einnahmen	 	 115.702,39 € 		 18.300,00 € 	 134.002,39 € 

6.		 Soll-Ausgaben	  		  115.702,39 € 		 18.300,00 € 	 134.002,39 € 
7.		 Neue Haushaltsausgabereste		   -   € 		   		  -   € 
8.		 Zwischensumme	  		  115.702,39 € 		 18.300,00 € 	 134.002,39 € 
9.		 Ab: Haushaltsausgabereste vom Vorjahr		   -   € 		   		  -   € 
10.	 Bereinigte Soll-Ausgaben		  115.702,39 € 		 18.300,00 € 	 134.002,39 € 

11.	 Differenz10 ./. 5 (Fehlbetrag)				     -   € 		  -   € 
		  Nachrichtlich:	
12.	 Abgänge an		
12.1.	 Haushaltseinnahmeresten		
12.2.	 Haushaltsausgaberesten		
13.	 Überschuß nach § 41 Abs. 3 Satz 2 GemHVO		  11.973,69 €
14.	 Fehlbetrag nach § 84 Abs. 2 GemO		  -   €
		  (vgl. § 23 Satz 2 GemHVO)		

Ferner werden festgestellt:

1.	Die Zuführung zum Vermögenshaushalt des Haushaltsjahres 2013 gemäß § 22 GemHVO auf 18.300,00 € .
2.	Der Bestand der allg. Rücklage  zum 31.12.2013 auf 46.501,59 €
3.	Die Vermögensrechnung zum 31.12.2013 in Aktiva und Passiva mit 548.126,80 €.
4.	Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben werden genehmigt, soweit keine Einzelgenehmigungen vorliegen.
5.	Der Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2013 wird zur Kenntnis genommen.

Vorstehender Beschluß wird hiermit ortsüblich bekanntgegeben.

Die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht liegt vom 09.05.2014 bis einschließlich 19.05.2014 im Rathaus 
Wolfach Zimmer Nr. 25 öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Wolfach, den 08.05.2014	
gez.				  
Moser, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Stadt/Gemeinde 
 

Landkreis 
 

 

 
 
1. Am 25. Mai 2014 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Stadt/Gemeinde  
 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3.  *) Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

 
 

 *) Die Gemeinde ist in folgende  Wahlbezirke eingeteilt: 
  

Wahl- 
bezirk Abgrenzung des Wahlbezirks 

Bezeichnung/Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnr., Zimmer-Nr.) 

   

 
 *) Die Gemeinde ist in folgende  allgemeine Wahlbezirke (bei größerer Zahl) eingeteilt: 

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 4. Mai 2014 zugesandt worden ist, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 
 Es sind folgende Sonderwahlbezirke 3) gebildet: 

Sonderwahlbezirk (Bezeichnung) Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

 

 
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis - Unionsbürger ihren gültigen 
Identitätsausweis - oder ihren Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
 Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form. 

*) Zutreffendes bitte ankreuzen. 
1) Nur in Gemeinden mit Ortschaftsverfassung, sonst streichen. 
2) Nur in Gemeinden im Verband Region Stuttgart, sonst streichen. 
3) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, diese einzeln aufführen. 
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Wolfach Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats,  
der Wahl des Kreistags  
und der Regionalversammlung des Verbands Region Stuttgart  
am 25. Mai 2014

Wolfach

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags statt. 1) 2)

7

I Stadtgebiet Rathaus Wolfach, Bürgerbüro, Hauptstraße 41

II Straßburgerhof Gewerbliche Schulen, Foyer, Ostlandstraße 33

III/IV Stadtgebiet, Langenbach, Übelbach Rathaus Wolfach, Lesezimmer, Hauptstraße 41

V Halbmeil Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 24

VI St. Roman Altes Schulhaus, St. Roman 9

VII Kirnbach Gemeindehalle Kirnbach, Talstraße 108
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5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl -
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

 
Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-

ten des Europäischen Parlaments  
Farbe: weiß / weißlich 4) 

 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeich-
nung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen 
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 
10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und 
rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die 
Stimmabgabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein 
Stimmzettelumschlag verwendet. 

 
6. Kommunalwahlen 

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

 
6.1 Wahl des Gemeinderats 

Zu wählen sind   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
 
Stimmzettel-Farbe:  

 
6.2  Wahl des Ortschaftsrats 1) Zu wählen sind jeweils 

der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  
 
der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  
 
der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  
 
der Ortschaft 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Ortschaftsrats der 
Ortschaft  
 

Stimmzettel-Farbe:  

 
6.3 Wahl des Kreistags 

Zu wählen sind im Wahlkreis 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe:  

 
6.4 Wahl der Regionalversammlung 2) 

Zu wählen sind im Wahlkreis 
   Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl der Regionalversammlung 
des Verbands Region Stuttgart 
 
Stimmzettel-Farbe:  

 
4) Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-

pawahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen 
abzugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 
 

4) Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Euro-
pawahl) sind in einem gemeinsamen Stimmzettelum-
schlag abzugeben.  
Stimmzettelumschlag-Farbe:  
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 24. Mai 2014 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.5 Bei den Wahlen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats 
und des Kreistags hat der Wähler so viele Stimmen, 
wie jeweils Mitglieder des Gemeinderats, des Ort-
schaftsrats 1) und des Kreistags im Wahlkreis zu wäh-
len sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.3). 
Bei der Wahl der Regionalversammlung (vgl. 6.4) hat 
der Wähler nur eine Stimme 2). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.6 Es findet Verhältniswahl statt bei der 4) 
 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Kreistags 
 
- Wahl des Ortschaftsrats 

 
der Ortschaft  

 
der Ortschaft  

 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 

 
1) Nur in Gemeinden mit Ortschaftsverfassung, sonst streichen. 
2) Nur in Gemeinden im Verband Region Stuttgart, sonst streichen. 
4) Nicht Zutreffendes bitte streichen, Zutreffendes ankreuzen. 

18

hellrosa

10 Wolfach 4

grün
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Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass 
er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, durch 
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, 
durch Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeu-
tige Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt 
kennzeichnet. 

 
Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab-
geben. In diesem Fall ist jeder Bewerber, dessen Na-
me im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stim-
me gewählt; bei der Wahl des Kreistags jedoch nur so 
viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie Mit-
glieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wählen 
sind. 

 
6.7 Es findet Mehrheitswahl statt bei der 7) 

 
- Wahl des Gemeinderats 
 
- Wahl des Ortschaftsrats 
 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
der Ortschaft  
 
Hierbei kann jede wählbare Person gewählt werden. 
Der Wähler ist nicht an die Bewerber gebunden, deren 
Namen im Stimmzettel vorgedruckt sind 5). 
Der Wähler kann jedem Bewerber nur eine Stimme ge-
ben. 
 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
Bewerber, denen er eine Stimme geben will, 

- auf einem Stimmzettel mit vorgedruckten Namen durch 
ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Ein-
tragung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise 
5), 

- auf einem Stimmzettel ohne vorgedruckte Namen 
durch Eintragung des Namens 6) 
ausdrücklich als gewählt kennzeichnet. 
 
Der Wähler kann auch den Stimmzettel mit vorge-
druckten Namen ohne jede Kennzeichnung oder im 
Ganzen gekennzeichnet abgeben. In diesem Fall gilt 
jeder Bewerber, dessen Name im Stimmzettel vorge-
druckt ist, als mit einer Stimme gewählt 5). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
5) Streichen, wenn keine Stimmzettel mit vorgedruckten Namen verwendet werden. 
6) Streichen, wenn keine Stimmzettel ohne vorgedruckte Namen verwendet  

werden. 
7 ) Streichen, wenn keine Mehrheitswahl. 

6.8 Bei unechter Teilortswahl 4) 
Es findet unechte Teilortswahl statt  
bei der Wahl des Gemeinderats 
zu wählende 
Vertreter 
(Anzahl)

für den Wohnbezirk 

  

 
bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft 4) 
 

 
zu wählende 
Vertreter 
(Anzahl)

für den Wohnbezirk 

  

 
bei der Wahl des Ortschaftsrats der Ortschaft 4) 

 
 
zu wählende 
Vertreter 
(Anzahl)

für den Wohnbezirk 
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Bei unechter Teilortswahl gilt ergänzend Folgen-
des 4): 

- In den einzelnen Wohnbezirken kann der Wähler nur 
so vielen Bewerbern Stimmen geben, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind; diese 
Zahlen sind in den Stimmzetteln jeweils angegeben 4) ; 

- bei Verhältniswahl können Bewerber aus verschiede-
nen Wahlvorschlägen jeweils nur für den Wohnbezirk 
panaschiert werden, für den sie als Bewerber vorge-
schlagen sind 4);  

- bei Mehrheitswahl muss der vom Wähler abgegebene 
Stimmzettel erkennen lassen, welche Personen er als 
Vertreter der einzelnen Wohnbezirke wählen will 7). 

- Gibt der Wähler seine Stimme durch Abgabe eines 
Stimmzettels mit vorgedruckten Namen ohne Kenn-
zeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet ab, so gel-
ten höchstens so viele Bewerber in der Reihenfolge 
von oben als mit einer Stimme gewählt, wie für den 
Wohnbezirk jeweils Vertreter zu wählen sind 8). 

 
6.9  Bei der Wahl der Regionalversammlung des Ver-

bands Region Stuttgart 2) findet Verhältniswahl mit 
Listenwahlvorschlägen statt. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er 
durch ein auf den Stimmzettel gesetztes Kreuz oder 
auf sonst eindeutige Weise kennzeichnet, welchem 
Wahlvorschlag er seine Stimme geben will. 

 
6.10 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-

weisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Be-
werber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder 
sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeich-
nung des Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit 
der Stimmabgabe zur Folge. 

 
6.11 Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 

zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag ge-
legt werden. 

 
7. Wahlscheine 
 

Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis / Stadtkreis 4), in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises / Stadtkreises 4) oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. 

 

Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird 9). 

 
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den ent-
sprechenden Stimmzetteln (in verschlossenen Stimmzet-
telumschlägen) und den unterschriebenen Wahlscheinen 
so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlägen 
angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort spä-
testens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebe-
nen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine 
Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in 
Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl 
ausüben. 

 
8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 

und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 Europawahl-
gesetz). 

 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich der Hilfe ei-
ner anderen Person bedienen. 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
9. Der Briefwahlvorstand / Die Briefwahlvorstände  

 tritt / treten zusammen  
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses  
der Europawahl  Uhr in 

 
 
(Ort und Raum)

 
 
 
 

Ort, Datum 

 
 

Bürgermeisteramt 
 

 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

 
 
 
2) Nur in Gemeinden im Verband Region Stuttgart, sonst streichen. 
4) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
7) Streichen, wenn keine Mehrheitswahl. 
8) Streichen, wenn kein Stimmzettel für einen Wohnbezirk mehr Bewerber 
 enthält als Vertreter zu wählen sind. 
9) Gemeinden, die für Kommunalwahlen von § 11 Abs. 4 S. 2 KomWO Gebrauch machen 

und anstelle des Hinweises auf der Rückseite des Wahlscheines ein gesondertes Merk-
blatt herausgeben, müssen dies hier entsprechend berücksichtigen. 

um 16.00

im Sozialraum des Rathauses Wolfach 3. OG.

Wolfach, 05.05.2014

gez. 
Gottfried Moser 
Bürgermeister
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
14.05.2014 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. 

Wolfach, den 05.05.2014

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1:	Frageviertelstunde

TOP 2:	�1. Finanzzwischenbericht für das Haushaltsjahr 
2014 mit Bekanntgabe der hierzu in der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse

TOP 3:	�Entscheidung über den Rückbau der Rechtsabbie-
gespur auf der Stadtbrücke

TOP 4:	�Einrichtung der Gemeinschaftsschule Hausach-
Wolfach

TOP 5:	�Feststellung des örtlichen Bedarfs nach dem Kin-
dergartenrecht

TOP 6:	�Vergabe der Erd- und Rohbauarbeiten sowie der 
Herstellung der technischen Anlagen zum Bau des 
Nachklärbeckens in der Kläranlage St. Roman

TOP 7:	�Auftragsvergabe für die Straßensanierung Übel-
wasenweg

TOP 8:	Bekanntgaben

TOP 9:	Vollzugsbericht

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig

Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum 
15. Mai  2014 die zweite Rate für Grundsteuer und Ge-
werbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2014 zur Zah-
lung fällig wird.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur 
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für das Folgejahr.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuer- 
messbetrags Finanzamt Wolfach, Herr Heiden, 
Tel. 0781/12026-4132 

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach -Rechnungsamt- Frau Esra Cosan, 
Tel. 07834/83 53-21

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 17.04.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 17.04.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage www.wolfach.de bietet die Stadt den 
Bürgerinnen und Bürgern von Wolfach und denen, die es 
werden wollen, einen ganz besonderen Service.

In der Rubrik „Wirtschaft“ unter „Bauen & Wohnen“ 
steht eine „Mietwohnungsbörse“ zur Verfügung. Darin 
können sowohl Vermieter ihre freie Mietwohnung aus-
schreiben als auch Wohnungssuchende ein Mietgesuch 
aufgeben. Dieser Service ist kostenlos. Gewerbliche An-
zeigen werden jedoch nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden, 
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt 
Wolfach, Bettina Moser, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, 
zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zur Verfügung steht, erhält die 
Formulare auch im Bürgerbüro oder bei Bettina Moser, 3. 
OG, Zimmer 35, zu den üblichen Öffnungszeiten. Dort sind 
auch Auskünfte aus der Mietwohnungsbörse erhältlich.

Wahlscheine im Internet beantragen
Zur Europa und Kommunalwahl 2014 können Wahlscheine 
neben den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich 
oder schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige do-
kumentierbare elektronische Übermittlung beantragt wer-
den (§ 27 BWO). Wir bieten für Sie zur Europa- und Kom-
munalwahl die Beantragung eines Wahlscheines per Inter-
net auf unserer Homepage http://www.wolfach.de an. Beim 
Aufruf des Links Wahlschein online beantragen erhalten 
Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Die Da-
ten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das An-
tragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Un-
terlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandan-
schrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden ver-
schlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abar-
beitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit 
unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstim-
men, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. Der Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post zugestellt. Für die automatische 
Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwin-
gend die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen ha-
ben, können Sie auch formlos per E-Mail an gerd.schmid@
wolfach.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall 
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vornamen, Ihr Ge-
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Wahlamt unter Tel. 07834/8353-44
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Aktenzeichen: 		�   Wolfach, 28.04.2014
K 3/12	
	  							       	www.zvg-portal.de
										         www.immobilienpool.de
										         07834/86515-272

Amtsgericht Wolfach 
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 22.07.2014, 09:00 Uhr, EG, Sitzungssaal, 
Amtsgericht Wolfach, 

Hauptstraße 40, 
77709 Wolfach

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch 
Gemarkung: Kirnbach
Flurstück: 30/24
Wirtschaftsart u. Lage: Gebäude- und Freifläche
Anschrift: Leimenacker 6
m²: 281
Blatt: 478

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen, 
ohne Gewähr):
Doppelhaushälfte mit ca. 135 m² Wfl. im UG, EG und DG 
sowie Garage im UG; Bj. ca. 2005/2006, gelegen im Stadt-
teil Kirnbach der Stadt Wolfach im Ortenaukreis.

Verkehrswert: 185.000,00 €

Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungster-
min aus den Gründen des § 74a ZVG versagt mit der Folge, 
dass die Wertgrenzen weggefallen sind.

Der Versteigerungsvermerk ist am 23.02.2012 in das Grund-
buch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver-
merks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Gläu-
biger widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie 
bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berück-
sichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses 
dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks 
oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags 
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfah-
rens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Ver-
steigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstan-
des tritt.

Niquet
Rechtspfleger
 

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Armbanduhr
einzelner Schlüssel
Ray-Ban Brille Schwarz
Einzeler Handschuh schwarz/grau
Brillenetui schwarz OXYDO
Damenhut schwarz

Kulturelles

Altersjubilare

09.05.1931		 Fischer, Monika Hilda� 83 Jahre
					     Luisenstr. 2

09.05.1941		 Armbruster, Bernd� 73 Jahre
					     Vorstadtstr. 20

09.05.1942		 Groß, Erich� 72 Jahre
					     Am Kastaniendobel 27

09.05.1943		 Gerdes, Günter� 71 Jahre
					     Fürstenbergstr. 12
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11.05.1943		 Fehrenbacher, Franz� 71 Jahre
					     Sonnenmatte 5

13.05.1927		 Armbruster, Sofie� 87 Jahre
					     Luisenstr. 2

13.05.1928		 Keller, Luise� 86 Jahre
					     Vorstadtstr. 46

13.05.1937		 Schmidtke, Bruno Herbert Walter� 77 Jahre
					     Sonnenmatte 9

14.05.1934		 Heizmann, Anna� 80 Jahre
					     Franz-Disch-Str. 27 B

14.05.1937		 Erdmann, Georg� 77 Jahre
					     Franz-Disch-Str. 52

15.05.1940		 Hellfritz, Bohuna� 74 Jahre
					     Herlinsbachweg 12

15.05.1941		 Buchholz, Werner August� 73 Jahre
					     Schmelzegrün 8 B

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute 
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

In der Zeit vom 1.4.2014 bis zum 30.4.2014 hat auf dem 
Standesamt Wolfach das folgende Paar die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung  
liegt vor.

26.04.2014
Alexandra Christina Fehrenbacher geb. Ebner und Kurt 
Armin Groß, Am Kastaniendobel 6, 77709 Wolfach

Schulen

Berufliche Schulen Wolfach
Frauen im Schreinerberuf auf dem Vormarsch
Dass ein Handwerksberuf auch für Frauen der Traumjob 
sein kann zeigt die Karriere von Julia Ribic, die bei der 
Schreinerei Moser in Haslach ihre Ausbildung zur Schrei-
nerin absolviert. Mit zwei anderen weiblichen Azubis in 
ihrer Klasse an den Beruflichen Schulen Wolfach ist sie 
aber immer noch in der Minderheit. 
Dass sie einen praktischen Beruf ausüben möchte war Julia 
schon früh klar. Durch verschiede Praktika in den Berei-
chen Goldschmiedekunst, Schneiderei und Kulissenbau 
grenzte sie die Möglichkeiten immer mehr ein. 
Gute Grundlagen für den späteren Beruf erarbeitete sie 
sich durch ein Abitur am Technischen Gymnasium Wolfach. 
Somit fällt ihr der Berufsschulunterricht leicht, da ihr die 
Kenntnisse, die sie im Bereich Metallverarbeitung erwor-
ben hat, einen Vorsprung beim Umgang mit Beschlägen 
oder Verzierungen in der Möbelherstellung verschaffen. 
Die Arbeit im Ausbildungsbetrieb empfindet Julia als ab-
wechslungsreich und spannend. Großen Spaß macht ihr ein 
Schulprojekt, bei dem sie einmal in der Woche den Schü-
lern der Heinrich-Hansjakob Bildungszentrum Haslach 
Grundlagen ihres Berufs vermitteln kann. Besonders at-
traktiv ist für Julia die kreative Seite des Schreinerhand-
werks. Von der Zeichnung bis zum Endprodukt kann sie 
eigene Ideen umsetzen. Kleinere Verletzungen, die schon 
mal vorkommen können, schrecken sie nicht ab, und das 

Tragen von Mund- und Gehörschutz ist für sie bei entspre-
chenden Tätigkeiten eine Selbstverständlichkeit. Insgesamt 
fühlt sie sich als Frau im überwiegend männerdominierten 
Handwerk wohl und sieht keine Benachteiligungen. 
Ihre weitere Karriere hat sie bereits langfristig geplant. 
Nach Beendung der Ausbildung möchte sie Produktdesign 
studieren. Durch die praktischen Grundlagen und besseren 
Fachkenntnisse sieht sie sich in diesem Berufsfeld nicht 
nur als Theoretikerin. Sie möchte in der Lage sein, ihre 
Entwürfe auch später in Eigenarbeit umzusetzen. Vorerst 
freut sie sich auf ihr Gesellenstück, mit dem sie sich einen 
alten Traum verwirklicht: Eine Kombination aus Arbeits- 
und Zeichentisch, den sie mit allen Extras genau nach ih-
ren Bedürfnissen gestalten möchte. 
Neben ihrem beruflichen Engagement bleibt Julia auch 
noch Zeit für ihre Hobbies. Sie leitet einen Tanzkurs und 
verkauft selbst entworfene und angefertigte Mode- und 
Wohnaccessoires. 

Dass das Schreinerhandwerk keine reine Männerdomäne 
mehr ist zeigt Auszubildende Julia Ribic, die mit ihrer Leh-
rerin Michaela Fey an den Beruflichen Schulen Wolfach ein 
nach eigenen Entwürfen angefertigtes Schränkchen prä-
sentiert. Das Werkstück entstand im Rahmen eines Pro-
jekts, bei dem die Schüler Hängemöbel nach eigenen Ideen 
anfertigen konnten.

Infonachmittag der 2-jährigen Berufsfachschule kam gut 
an. 
Die Schüler und Lehrer der 2-jährigen Berufsfachschulen 
stellten ihre vier Profile vor. Diese Schulform im Angebot 
der Beruflichen Schulen Wolfach ermöglicht in zwei Jahren 
den Weg zum Mittleren Bildungsabschluss. Vier Profile ste-
hen zur Auswahl: Elektrotechnik, Metalltechnik, Gesund-
heit und Pflege sowie Hauswirtschaft und Ernährung. Die 
Absolventen sollen so neben Allgemeinbildung bereits 
wichtige Kenntnisse für die angestrebten Berufsfelder er-
langen. Mit ganz speziellen Themen und viel Enthusiasmus 
boten die Schüler einen Einblick in ihren Fachbereich. 
Im Elektrolabor konnte man beispielsweise die Planung 
und Ausführung einer elektrischen Installation für den 
Hauswirtschaftsraum bestaunen. 
Die Schüler des Metallbereichs zeigten an verschiedenen 
Maschinen die Arbeitsweisen eines Industrie-, Werkzeug- 
oder Zerspanungsmechanikers. Hier werden in der Grund-
ausbildung alle Techniken „von der Pike an“ geübt. Im lie-
bevoll eingerichteten Kranken- und Pflegezimmer der Ab-
teilung Hauswirtschaft und Pflege lernt man, wie man ei-
nen Verletzten in die stabile Seitenlage bringt und wie 
kranke oder alte Menschen mobilisiert werden können. In 
der Aula schließlich boten die Schülerinnen des Profils 
Hauswirtschaft und Ernährung österliche Leckereien und 
Bastelarbeiten an. In einem Großprojekt, das gleichzeitig 
als Prüfungsvorbereitung dient, entstanden in der Küche 
und im Näh-und Werkraum selbst gefertigte Produkte. So 
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manch ein Besucher entdeckte an dem einen oder anderen 
Stand ein dekoratives Geschenk. 
Nadine Schwörer und Vanessa Kornmayer, die kurz vor der 
Prüfung der 2-jährigen Berufsfachschule Ernährung und 
Hauswirtschaft stehen, blicken gerne auf die beiden letzten 
Jahre zurück. Sie schätzen neben der fachlichen und allge-
meinen Bildung, die Qualifizierung der eigenen Persön-
lichkeit: „Ich bin auf das Leben vorbereitet worden, habe 
gelernt, Verantwortung für meine Arbeit zu übernehmen, 
ob auf mich allein gestellt oder innerhalb eines Teams. Ich 
finde, ich bin viel reifer geworden“, meint Nadine. Sie 
möchte Erzieherin werden und hat schon eine Zusage für 
September. Vanessa bestätigt die Aussagen ihrer Mitschü-
lerin, sie sei erwachsener geworden auf dieser Schule. Ihr 
persönlicher Gewinn: „Ich ernähre mich viel bewusster.“ 
Sie möchte ihre schulische Laufbahn auf einem Ernäh-
rungswissenschaftlichen Gymnasium fortsetzen.
Welche vielfältigen Möglichkeiten die 2-jährigen Berufs-
fachschulen eröffnen, hat dieser Nachmittag gezeigt. 

In der Schulwerkstatt Metalltechnik der Beruflichen Schu-
len Wolfach wird konzentriert gearbeitet.

Vereine

Neue Tanzleiterinnen für die Kindertrachtentanzgruppe 
Kinzigtal
Eine erfreuliche Nachricht gab es für den ersten Vorsitzen-
den der Trachtenkapelle Kinzigtal Michael Heizmann. Es 
konnten zwei Nachfolgerinnen für die Leitung der Kinder-
tanzgruppe gefunden werden. Im Jahr 2011 hatten Nicole 
Meud und Ingrid Hellmig mit einigen tanzbegeisterten 
Kindern eine Trachtentanzgruppe ins Leben gerufen. Sie 
hatten viele Tänze einstudiert und auch regelmäßig Auf-
tritte in der näheren Umgebung durchgeführt. Sei es auf 
dem Kirchweihfest der katholischen Gemeinde St. Lauren-
tius in Wolfach, beim vereinseigenen Sommerfest der 
Trachtenkapelle oder am Fasnets-Samstag an der Halb-
meiler Fasnet – überall hat der tanzende Nachwuchs der 
Trachtengruppe Kinzigtal die Zuschauer in ihrer Fürsten-
berger Tracht begeistert. Bei der Generalversammlung des 
Vereins im März diesen Jahres wurden die beiden Gründe-
rinnen als Tanzleiterinnen verabschiedet. Nach einer kur-

zen tanzfreien Zeit konnten nun zwei neue Leiterinnen für 
die Gruppe gefunden werden. Anna Schmider und Felicitas 
Hettig wollen zukünftig die Leitung der Kindergruppe 
übernehmen. Sie haben sich den Freitag als Probentag he-
rausgesucht. 

Neun tanzbegeister-
te Kinder sind mo-
mentan in der Grup-
pe aktiv. Gerne wür-
den die beiden neu-
en Tanzlehrerinnen 
die Gruppe vergrö-
ßern und mit ihren 
Schützlingen spie-
lerisch die Singspie-
le und Tänze ein-
üben. Alle Kinder 
ab 4 Jahren sind 
herzlich eingeladen 
sich der Gruppe an-
zuschließen. Auch 
aus den umliegen-
den Gemeinden sind 
schon Kinder mit 
dabei und es dürfen 
gerne noch mehr 
werden. Die regel-
mäßigen Proben fin-
den wöchentlich 

freitags von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Die Premiere der 
beiden Tanzleiterinnen findet in der Probe am 09.05.2014 
statt. Jederzeit sind Neumitglieder willkommen. Wer nähe-
re Informationen möchte darf sich auch gerne direkt an die 
Tanzleiterinnen wenden. (Anna Schmider: 07831/968544, 
Felicitas Hettig: 07834/8675775) 
 

CDU Wolfach
Die CDU Kandidaten für die Stadtratswahl Laden für 
Freitag, 9. Mai um 19.30 Uhr zu einer Kandidatenvorstel-
lung in den Gasthof Sonne, Kirnbach, ein. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich Willkommen.

Rund um Wolfach
Spendenlauf des Vereins laufendhelfen.de e.V. am Samstag, 
10.05.2014
Am Samstag, den 10.05.2014 um 9:00 Uhr ist es wieder so 
weit. An der Herlinsbachschule in Wolfach startet der Spen-
denlauf „Rund um Wolfach“ der unter dem Dach des Vereins 
„laufendhelfen“ zum 9. Mal stattfindet. Zieleinlauf ist eben-
falls an der Herlinsbachschule ab ca. 17:00 Uhr. Melde-
schluss für den Lauf ist der 03.05.2014. Interessenten kön-
nen sich bis 03.05. bei Heinz Schmitt (07834-9425) melden.
Die Läufer machen sich auf den Weg auf eine 50 km lange 
Strecke, wobei der Fokus nicht auf Tempo liegt, sondern 
auf dem gemeinsamen Erlebnis des Laufens in freier Natur. 
Insgesamt sind 1800 Höhenmeter sind zu bewältigen, wel-
che in 7 Teiletappen zurückgelegt werden.
Traditionell wird der Erlös des Laufs regional tätigen sozi-
alen Organisationen gespendet. In diesem Jahr sind dies 
der Patenverein Kinderlachen e. V. sowie das Tom Mutters 
Haus, das Wohnhaus der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal 
in Wolfach.

SPD Ortsverein Wolfach
SPD Info zur Kommunalwahl 
Am kommenden Samstag, 10.05.2013, 13 Uhr, lädt die SPD 
Gemeinderatsfraktion / die Kandidat/inn/en die Bürgerin-
nen und Bürger zu einem kommunalpolitischen Gespräch 
ins Gasthaus Kreuz nach Wolfach ein. Zuvor besteht auf 
dem Wochenmarkt die Möglichkeit mit Kandidat/inn/en 
der SPD ins Gespräch zu kommen. Die SPD Wolfach freut 
sich über regen Besuch. 
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Hüttendienst auf der Hohenlochenhütte
Samstag, 10.05.2014	 Sonja + Jürgen Harter
Sonntag,11.05.2014		 Sonja + Jürgen Harter

Der SWV Wolfach wanderte auf dem Hausacher Bergsteig
Es war sicher dem Regenwetter geschuldet, dass der Wan-
derführer beim Start am Bahnhof Hausach nur insgesamt 
5 wetterfeste Teilnehmer -davon 4 Damen- begrüßen durf-
te. Allerdings war das Wetter so schlecht nicht, es war halt 
durchwachsen.
Der Start erfolgte direkt am Bahnhof Hausach in Richtung 
Burg, wo die Rundwanderung erst begann. Zügig ging`s 
hoch zum Haseneckle mit guter Aussicht ins Hauserbach-
tal. Nach dem Abstieg konnte am Naturkühlschrank im 
Reutengrund noch etwas Stärkung genossen werden. Der 
Besuch der kleinen Hauserbacher Marienkapelle war der 
Start zur Wanderung steil nach oben auf die Höhe zum 
Wegweiserstandort „Überm Mattenseppenhof“. Hier auf 
dem Wanderweg Haslach - Farrenkopf verlief der Weg zur 
höchsten Stelle der Wanderung, der „Limbacher Höhe“. 

Die bei schönem Wetter herrliche Aussicht war aber teil-
weise durch Nebelschwaden eingeschränkt.

Ab diesem Punkt führte die Wanderung leicht abwärts, mit 
einem Abstecher zum Aussichtspunkt über dem „Oberen 
Hof“, auch hier war die Sicht durch Nebel eingeschränkt. 
Nach Erreichen des Hansjakobweges wurde der Weg in 
Richtung Hauserbachtal vorbei am „Oberen Hof“ zum Ab-
stieg unter die Wanderstiefel genommen. Auf der genüber-
liegenden Talseite verlief dann die Wanderung teilw. steil 
ansteigend, jedoch mit schöner Aussicht hoch zur Kreuz-

Datum Uhrzeit Jugend Spielpaarung Ergebnis
01.05.14 14:00 C-Junioren (P) SG Zell-Weierbach – SV Hausach 0:4
01.05.14 14:00 C-Juniorinnen (P) FC Kirnbach – TuS Mahlberg 1:2
01.05.14 15:30 B-Juniorinnen (P) FC Fischerbach – SG Kirnbach 1:2
01.05.14 15:30 C-Juniorinnen (P) FC Kirnbach – SV Dörlinsbach verlegt
03.05.14 10:50 E – Junioren 2 FC Kirnbach 2 – Hofstetten 2 2:5
03.05.14 11:00 D-Juniorinnen SV Ödsbach – FC Kirnbach 4:1
03.05.14 12:00 E – Junioren FC Kirnbach – Hofstetten 5:1
03.05.14 12:45 C-Juniorinnen SC Kappel – FC Kirnbach verlegt
03.05.14 15:00 A-Junioren SV Oberschopfheim – SV Hausach 4:3
03.05.14 15:30 C-Junioren 1 SG Oberwolfach 2 – SV Hausach 1:13
03.05.14 15:45 C-Junioren 2 SG Altdorf 2 - SV Hausach 2 0:1

(P) = Bezirkspokal

Vorschau :

Datum Uhrzeit Jugend Spielpaarung Ergebnis
09.05.14 18.30 B-Junioren SG Grafenhausen – SV Hausach
10.05.14 10:35 E-Junioren 2 SV Gengenbach 2 – FC Kirnbach 2
10.05.14 11:40 E-Junioren 1 SV Gengenbach – FC Kirnbach
10.05.14 13:00 C-Junioren 1 SV Hausach – FC Wolfach
10.05.14 13:00 D-Juniorinnen FC Kirnbach – Zeller FV
10.05.14 14.15 C-Junioren 2 SG Berghaupten – SV Hausach 2
10.05.14 14:30 C-Juniorinnen FC Kirnbach – SV Dörlinsbach
11.05.14 11:00 B-Juniorinnen SC Kappel – SG Kirnbach

Ergebnisse FC-Kirnbach Jugend:

01.05.2014		� E + D – Junioren nehmen in Stuttgart am Danone-Cup teil
04.05.2014		� Am Sonntag haben unsere F – Junioren beim ersten Frühjahrsturnier in Nordrach teilgenommen. Beide 

Mannschaften haben sehr gut gespielt. Insbesondere unsere Jüngeren haben gegen den älteren Jahrgang 
sehr gut mitgehalten.

Vorschau :

Datum Uhrzeit Jugend Spielpaarung Ergebnis
01.05.14 14:00 C-Junioren (P) SG Zell-Weierbach – SV Hausach 0:4
01.05.14 14:00 C-Juniorinnen (P) FC Kirnbach – TuS Mahlberg 1:2
01.05.14 15:30 B-Juniorinnen (P) FC Fischerbach – SG Kirnbach 1:2
01.05.14 15:30 C-Juniorinnen (P) FC Kirnbach – SV Dörlinsbach verlegt
03.05.14 10:50 E – Junioren 2 FC Kirnbach 2 – Hofstetten 2 2:5
03.05.14 11:00 D-Juniorinnen SV Ödsbach – FC Kirnbach 4:1
03.05.14 12:00 E – Junioren FC Kirnbach – Hofstetten 5:1
03.05.14 12:45 C-Juniorinnen SC Kappel – FC Kirnbach verlegt
03.05.14 15:00 A-Junioren SV Oberschopfheim – SV Hausach 4:3
03.05.14 15:30 C-Junioren 1 SG Oberwolfach 2 – SV Hausach 1:13
03.05.14 15:45 C-Junioren 2 SG Altdorf 2 - SV Hausach 2 0:1

(P) = Bezirkspokal

Vorschau :

Datum Uhrzeit Jugend Spielpaarung Ergebnis
09.05.14 18.30 B-Junioren SG Grafenhausen – SV Hausach
10.05.14 10:35 E-Junioren 2 SV Gengenbach 2 – FC Kirnbach 2
10.05.14 11:40 E-Junioren 1 SV Gengenbach – FC Kirnbach
10.05.14 13:00 C-Junioren 1 SV Hausach – FC Wolfach
10.05.14 13:00 D-Juniorinnen FC Kirnbach – Zeller FV
10.05.14 14.15 C-Junioren 2 SG Berghaupten – SV Hausach 2
10.05.14 14:30 C-Juniorinnen FC Kirnbach – SV Dörlinsbach
11.05.14 11:00 B-Juniorinnen SC Kappel – SG Kirnbach
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bergkapelle. Nach dem Abstieg zur Wassertretanlage und 
wieder hoch zur Burg war der Kreis geschlossen. Über den 
Gummenwald ging`s Richtung Bahnhof.
Beim Abschluss im „Gasthof Blume“ waren alle Teilneh-
mer über die mit An- und Rückmarsch insgesamt rd. 17,5 
Km lange Wanderung trotz teilw. Regen sehr angetan und 
zufrieden. Die Strecke hat allgemein begeistert!

Mittwochswanderung in Gutachtal
Die Ortsgruppe des Schwarzwaldvereins Wolfach unter-
nimmt am 14. Mai 2014 eine weitere Wanderung ins Gut-
achtal. Die An- Rückfahrt erfolgt mit dem Linienbus.
Treffpunkt ist um 12:45 Uhr beim P&R Wolfach, die Ab-
fahrt erfolgt um 13:09 Uhr bis Gutach Turm. Hier beginnt 
die Wanderung zunächst auf dem Hansjakobweg bis zum 
Schänzle hoch zum ehemaligen Wach- und Zollturm der 
Herren von Hornberg, erbaut um 1300 / 1368 und 1383 
durch die Straßburger. Von hier hat man einen schönen 
Blick auf Hausach und die Burg Husen. Auf dem Schänzle 
geht’s rechts und dann auf der gelben Route weiter bis ins 
Ramsbachtal mit immer wieder schönen Ausblicken. 
Gegen 15:15 Uhr geht’s zur Einkehr ins Gasthaus Löwen in 
Gutach. Die Rückfahrt nach Wolfach ist um 17:02 Uhr ab 
der Bushaltestelle Bergle geplant.
Organisation u. Führung : Paula und Jochen Pilsitz.
Wanderkilometer ca. 7km / Wanderzeit ca. 2 bis 3 Stunden.
Alle Wanderfreunde und Gäste sind herzlich willkommen.

Wiiwegli 3. Etappe Müllheim-Stauffen am 18. Mai 2014
Das Wiiwegli gilt als einer der schönsten Weinwanderwege 
Deutschlands. Er durchquert das Markgräflerland von Weil 
am Rhein bis nach Freiburg. Die 82 km kann man in 4 Ta-
gesetappen erwandern.
Der Schwarzwaldverein Wolfach wird am 18.05.2014 auf 
der 3. Etappe von Müllheim bis Stauffen wandern. Die 
Streckenlänge beträgt 19 km mit 488 Höhenmetern. Wan-
derzeit ca. 5 Stunden. Dieser Abschnitt des Wiiweglis ist 
landschaftlich und kulturell der attraktivste. Erster Höhe-
punkt ist der Blick auf die Burgruine von Badenweiler am 
Fuße des Blauen. Dann passiert man zwischen Sulzburg 
und Stauffen den Castellberg, einen der ältesten Weinberge 
zwischen Freiburg und Basel.
Kurz vor Stauffen hat man mehrmals einen wunderschö-
nen Blick in das Münstertal mit dem Belchen und den 
Weinhängen rund um Ballrechten-Dottingen. Vorgesehen 
ist natürlich noch eine Einkehr in Stauffen.
Abfahrt ist um 07:30 Uhr am P+R Wolfach. Vesper und Trin-
ken ist mitzunehmen, da unterwegs keine Einkehrmöglich-
keit vorhanden ist. Einkehr in Stauffen zwischen 16:30 und 
17:00 Uhr.
Anmeldungen bis 08. Mai bei Jochen Pilsitz, Tel. 07834/9691 
oder über E-Mail: pilsitz@t-online.de

Am 17.05.2014 findet wieder eine Geocacht-
our vom Schwarzwaldverein Wolfach statt. 
Kinder ab 8 Jahren können bei dieser moder-
nen Schatzsuche mit GPS-Geräten mitma-
chen! 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr Vereinsheim beim 

Flößerpark. Die Tour dauert ca. 2 Stunden! Anmeldungen 
bitte bei Marianne Hacker (07834-4108) und Annette  
Schamm (07834-859253). 

Verein zur Förderung der Wolfacher Fasnet e. V.
EINLADUNG
Am Donnerstag, 15. Mai 2014 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins zur Förderung der Wolfacher Fasnet 
statt.
Ort: 		  Gasthaus Kreuz
Beginn: 	 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Bekanntgabe der Tagesordnung
3.	Bericht des ersten Vorsitzenden
4.	Bericht des Kassiers
5.	Bericht der Kassenprüfer
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	Sonstiges
Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich die Vorstand-
schaft sehr freuen!
Bernhard Stelzer 
1. Vorsitzender

Kultur im Schloss Wolfach
„De Hämme“ witzelt im Museum
Der Kuhbacher Musiker und Entertainer Helmut Dold, 
besser bekannt als „De Hämme“ stellt am Donnerstag, 15. 
Mai, um 19 Uhr im Museum im Wolfacher Schloss sein 
zweites badisches Witzbüchle vor. Der Verein „Kultur im 
Schloss Wolfach“ hat den bekennenden Badener zu dieser 
Buchpräsentation eingeladen. Bereits das erstes badisches 
Witzbüchle, das Helmut Dold 2012 im Silberburg-Verlag 
herausgebracht hat, war ein Riesenerfolg. Jetzt hat „de 
Hämme“ neue Witze und Gschichtle zusammengestellt, die 
er in der Flößerstube im Museum im Schloss präsentieren 
wird. Helmut Dold ist in Wolfach ein gerne gesehener Gast. 
Er selbst hat am Städtle buchstäblich einen Narren gefres-
sen, wird er doch alljährlich während der Fasnet in Wolfach 
gesichtet. Der Verein Kultur im Schloss Wolfach wird die 
Besucher der Buchvorstellung mit Getränken bewirten. 
Der Erlös kommt dem städtischen Projekt Sanierung 
Bahnhof/Schlosshalle zugute. Helmut Dold wird den Erlös 
aus dem Eintritt ebenfalls für dieses Projekt spenden. 
Der Eintritt kostet vier Euro.

Freie Narrenzunft Wolfach

Ausflug der Nussschalenhansel 
Am Samstag, den 17. Mai 2014 ist es soweit! Wir treffen uns 
um 9.00 Uhr am Bahnhof Wolfach, von hier aus fahren wir 
mit dem Zug nach Gengenbach.
Dort angekommen, laufen wir zur Winzergenossenschaft, 
erhalten eine Führung mit anschließender Weinprobe.
Danach pilgern wir zum Marktplatz, wo wir uns mit einer 
Kleinigkeit stärken.
Als Narros besuchen wir noch das Narrenmuseum Niggel-
turm und erhalten dort reichlich Wissenswertes!
Nach hoffentlich gelungenen Stunden, werden wir den Ab-
schluss in Wolfach machen!
Der Eigenanteil liegt bei 10,-€ zuzüglich Abendessen.
Jetzt hoffe ich, dass viele Zeit finden und mit viel Spaß 
dabei sind.� Grüße Heiko
Anmeldung bitte bis Sonntag, den 11. Mai 2014 unter:
Telefon:07833-8572 oder E-Mail: h-m-schneider@t-online.de
Ach ja, es können noch die bestellten Textilien bei Rein-
hard Kube abgeholt werden!

E-Junioren: Das Derby mit dem SC Kaltbrunn begann für 
die in den letzten Spielen arg gebeutelten E-Junioren zu-
nächst mit der Erkenntnis, dass in der Kommunikation im 
letzten Training vor dem Feiertag wohl etwas schief gelau-
fen war, standen doch auf Wolfacher Seite zunächst nur 
sechs Kinder auf dem Platz. Die Gäste reagierten fair und 
boten ihrerseits auch nur fünf Feldspieler auf, ein weiterer 
Beleg für das freundschaftliche Verhältnis, welches beide 
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Teams schon seit Bambini-Zeiten zueinander pflegen. Zur 
Halbzeit erspielte sich der gastgebende FC ein leichtes 
Übergewicht und lag verdient nach Toren von Lukas Rau-
ber und Luca Harter mit 2:1 in Führung. Zum Wiederan-
pfiff konnte Referee Julian Müller dann endlich auch 14 
Spieler begrüßen, auf Wolfacher Seite komplettierte mit 
Kevin Eifert ein F-Jugend-Spieler die Mannschaft, für die 
Dennis Firner nur kurze Zeit später das 3:1 erzielte. Mit 
zunehmender Spieldauer wurden den Jungs die Beine 
schwer und der KSC kam Tor um Tor heran und drehte die 
Partie zum 3:4 aus Wolfacher Sicht. Mit einer letzten Ener-
gieleistung markierte erneut Dennis Firner in der Schluss-
minute den umjubelten Ausgleich. Endstand: FC Wolfach 
- SC Kaltbrunn 4:4, Tore: 2x Dennis Firner, Lukas Rauber, 
Luca Harter
D2-Junioren: Viel Geduld mussten die Spieler der D2-Juni-
oren in den letzten Wochen aufbringen, während die Kame-
raden von der D1 schon drei Spiele bestreiten durften, reihte 
sich für den jüngeren Jahrgang ein spielfreies Wochenende 
an das andere. Jetzt ging es endlich los, die Rückrunde be-
gann mit dem Spiel gegen die Zweite des SV Mühlenbach. 
Die Trainer konnten personell aus dem Vollen schöpfen, le-
diglich die Torwartposition bereitete ein wenig Kopfzerbre-
chen, da sich Stammkeeper Michael Mayer im Abschlusstrai-
ning an der Hand verletzt hatte und ausfiel.
Die (gute) Wahl fiel auf Niklas Schmider. Nach einem sehr 
starken Beginn erzielte Kapitän Tom Schmidt das verdiente 
1:0. Danach ließ der Druck der Wolfacher Jungs nach und 
prompt glichen die Gegner aus Mühlenbach nach dem ersten 
und einzigen Abstimmungsproblem zwischen Neu-Keeper 
Niklas und seiner Abwehr aus. Doch die Wolfacher konnten 
sich wieder fangen und mit einem lupenreinen Hattrick 
schraubte Abwehrchef Johannes Dorn das Ergebnis auf 4:1.
Auch nach dem Seitenwechsel führten die beiden Leitwöl-
fe Tom Schmidt und Johannes Dorn ihr Team gewohnt si-
cher durch die Partie. Die Blau-Weißen ließen nicht nach 
und gingen nach einem Treffer von Mani Balasini mit 5:1 in 
Führung. Den letzten Treffer des Tages schoss Kastriot Lu-
lay. Für beide waren es die ersten Pflichtspieltreffer für den 
FC. Niklas Schmider im Tor war nicht oft gefordert doch 
wenn hielt er alle Bälle gekonnt.
Endstand: FC Wolfach 2 - SV Mühlenbach 2 6:1, Tore: 3x Jo-
hannes Dorn, Tom Schmidt, Mani Balasini, Kastriot Lulay

D1-Junioren: Die Truppe von Trainer Toni Ribeiro kam ge-
gen die DJK Welschensteinach zu einem glanzlosen 
2:0-Pflichtsieg, der aber nachträglich durch den unerwar-
teten Punktverlust des SV Schapbach in Oberharmersbach 
"vergoldet" wurde. Malte Waldenmeyer konnte schon früh 
einen Torwartfehler zum 1:0 nutzen, Steffen Armbruster 
schloss einen schön über Linksaußen vorgetragenen An-
griff am langen Pfosten zum 2:0 ab. Dazu traf der agile Luis 
Alpergin zweimal nur das Aluminium, Steffen Armbruster 
musste nach schönem Pass von Nico Ribeiro nur noch den 
Keeper umkurven, was er auch künstlerisch wertvoll voll-
führte, dabei das Spielgerät aber dann neben das leere Tor 
setzte. Endstand: FC Wolfach - DJK Welschensteinach 2:0, 
Tore: Malte Waldenmeyer, Steffen Armbruster.
Das Lazarett der C-Junioren hatte unter der Woche weite-
ren Zuwachs bekommen, Angreifer Leotrim Colaj und 

Keeper Luca Brüstle mussten verletzt passen, dafür stan-
den Albin Ujkani und Kenny Heizmann wieder zur Verfü-
gung. Die DJK Prinzbach nutzte in der ersten Halbzeit 
zwei Stellungsfehler des Wolfacher Ersatzkeepers gnaden-
los aus und so mussten erneut mit einem Rückstand die 
Seiten gewechselt werden. In der zweiten Hälfte hatten die 
Mannen um Kapitän Thomas Pracht den Anschlusstreffer 
auf dem Fuß, das Tor erzielten aber wiederum die Gäste 
zum 0:3. Die so scheinbar schon entschiedene Partie nahm 
in den letzten Minuten noch einmal Fahrt auf, als Thomas 
Pracht und Jonathan Schwab ihre Farben auf 2:3 heran-
brachten, zum Remis reichte es allerdings nicht mehr.
Endstand: FC Wolfach - DJK Prinzbach 2:3, Tore: Thomas 
Pracht, Jonathan Schwab.
Die B-Junioren der SG Schiltach gastierten beim abge-
schlagenen Schlusslicht SC Friesenheim und hatten sich 
dabei sicher mehr ausgerechnet als das magere Unent-
schieden, das Stefan Schamm mit dem Ausgleichstreffer 
fünf Minuten vor Spielende erst sicherstellen konnte. End-
stand: SC Friesenheim - SG Schiltach 1:1, Tor: Stefan Sc-
hamm.

Ausblick auf das nächste Wochenende:
Samstag, 10. Mai
13:00 Uhr VfR Hornberg - FC Wolfach E-Junioren
13:00 Uhr SV Hausach - FC Wolfach C-Junioren
13:30 Uhr SSV Schwaibach - FC Wolfach D2-Junioren
14:00 Uhr FC Fischerbach - FC Wolfach D1-Junioren
15:30 Uhr SG Friesenheim - SG Wolfach A-Junioren
Da alle "Großen" auf Auswärtsfahrt sind, konnte das Wolf-
acher Turnier der Bambini und F-Junioren vom Sonntag 
(Muttertag) auf den Samstag vorgezogen werden. Ab 10:30 
Uhr werden hier die jüngsten Kickerinnen und Kicker ihre 
Kräfte mit den Teams aus Oberwolfach, Steinach, Mühlen-
bach und Prinzbach messen.
Ob und wie viele Kinder ihren Müttern mit ihren Toren 
(vorgezogene) Muttertagsgeschenke machen werden, ist 
nicht bekannt, auf alle Fälle wünschen sich die Verantwort-
lichen des FC für beide Tage schönes Wetter.

Der FC 1920 Wolfach sucht Jugendtrainer für 
die Saison 2014/15 

 Die Tore tragen … 

 

die Jungs selber (die haben ja auch 
Rollen (die Tore, nicht die Jungs)) 

Hütchen aufstellen … 

 

machst Du, aber die sind 
aus Kunststoff 

Trikots waschen … 

 

machen die Väter oder Mütter 

Die Mannschaftsaufstellung 
für Samstag entscheiden … 

 

würden die Väter gerne 
machen, machst aber Du! 

Werte vermitteln, die 
Integration voranbringen, … 

 

machen wir alle im Verein. 

Training für die Jungs zweimal 
pro Woche … 

 

das machst Du (im Team mit 
anderen)  

Unvergessliche Momente 
erleben … 

 

miteinander und füreinander 
im Verein 

 

Interesse? Dann kontaktiere 
unseren Jugendleiter Ralf Neef 
Telefon: 07834-4134) 
Mail:  
1-jugendleiter@fcwolfach.de 
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AWO Ortsverein Wolfach

AWO Ganztagsbetreuung in den Pfingstferien 
Die AWO Wolfach bietet auch dieses Jahr wieder eine 
Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter bis 11 
Jahre in den Pfingstferien an. Diese erfolgt von Dienstag, 
10.06. bis Freitag, 13.06. und Montag 16.06. bis Mittwoch 
18.06.2014. 
Die Kinder werden in der Zeit zwischen 08 und 16.30 Uhr 
an der Herlinsbachschule in Wolfach durch Melanie Wick 
und ihr Team betreut. Frühstück und Mittagessen sind im 
Unkostenbeitrag von 15 € pro Tag enthalten. Zuschüsse 
werden unter bestimmten Voraussetzungen gewährt. An-
meldungen können Wochen- oder Tageweise erfolgen und 
sind ab sofort möglich. Anmeldeflyer werden an den Schu-
len verteilt und sind auf den Rathäusern in Wolfach und 
Oberwolfach erhältlich, können aber auch per Email unter 
awowolfach@aol.com angefordert werden. Rückfragen und 
Infos: Manfred Maurer, Tel.: 07834-1590 oder per Email. 
Auch für die Stadtranderholung in den ersten beiden  
Wochen in den Sommerferien stehen noch Plätze zur Ver-
fügung.

Skizunft Wolfach e.V.
Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am 23.05.2014 im Hotel um 19.00 Uhr

Der Vorstand hat folgende Tagesordnungspunkte beschlossen:
1.	Begrüßung und Bericht des Vorsitzende
2.	Bericht des Kassiers (über 2013)
3.	Bericht des Kassenprüfers
4.	Entlastung des Vorstandes/Kassiers
5.	Sonstiges/Anträge

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 19. Mai 2014 
an den Vorstand schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft lädt Sie zu dieser Versammlung recht 
herzlich ein. Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Mit-
gliederversammlung begrüßen zu können.

Thomas Bachlmayr
1. Vorsitzender

Wolfacher Kinzigflößer e.V.

„Geburtstags-Feschd“ am Pfingstmontag
Die „Wolfacher Kinzigflößer“ feiern in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Bestehen. Dies geschieht mit einem kleinen 
„Geburtstags-Feschd“ am Pfingstmontag ab 14.00 Uhr 
beim Flößerschuppen unterhalb der St. Jakobs-Kapelle in 
Wolfach.
Seit 1984 versuchen begeisterte Wolfacher das Handwerk 
der Flößerei in Wolfach den notwendigen historischen und 
praktischen Stellenwert zu geben. Viele öffentliche Veran-
staltungen wurden organisiert um neben den Floßhafen-
festen mit den dement-sprechenden „Historischen Floß-
fahrten“ die Einheimischen wie auch den Touristen zu be-
geistern. 
Viele Unternehmungen geschahen nicht nur in Wolfach 
sondern auch Deutschland- und Europaweit. Historische 
Aufarbeitungen und viele Veröffentlichungen verursachten 
einen großen Zeitaufwand. Die erstmalige Einrichtung und 
bauliche Gestaltung des Flößer-Museums wie auch die Pla-
nung und inhaltliche Aufarbeitung des Themas Flößerei 

bei dem vor Kurzem eröffneten „Flößer-Pfad“ entlang der 
Kinzig erforderten ein großes Engagement. Relikte aus 
Flößerzeit, wie zum Beispiel Reste von „Holz-Riesen“ im 
tiefsten Schwarzwald konnten erfolgreich unter „Denk-
malsschutz“ gestellt werden. 
Der Flößerschuppen zum Aufbewahren des 130m langen 
Floßes und sonstiger Utensilien wurde unterhalb der St. 
Jakobs-Kapelle mit großem Aufwand errichtet. Viele 
Schaustücke (Modell-Floße) wurde im Laufe der Jahre 
handwerklich hergestellt um den Interessierten die Flöße-
rei näher zu bringen. Der Flößer-Park wurde inhaltlich und 
historisch begleitet. Der dortige Neubau des „Wied-Ofens“ 
wird für Demonstrationsveranstaltungen benötigt. Werbe-
maßnahmen für Wolfach, Film- und Fernseh-Aufnahmen 
erforderten einen personellen und zeitlichen Aufwand.
Freundschaftliche Kontakte zu Flößern aus dem Schwarz-
wald wie auch in ganz Deutschland und in Europa  berei-
chern das Wissen der Wolfach Flößer. Ausflüge und Besich-
tigungen zu interessanten Veranstaltungen brachte die 
„Flößer-Familie“ zusammen. 
Eine große Floßfahrt, bzw. das „Floßhafenfest“ findet in 
diesem Jahr nicht statt. (2-jähriger Rhythmus) Die Kinzig-
flößer freuen sich auch einen Besuch am Pfingstmontag.

Heimspieltag am Sonntag 11.05.2014
Qualifikationsturnier zur Südbadenliga
B-Jugend männlich
11.00 Uhr	SG Gutach/Wolfach – JSG Oberes Kinzigtal
11.40 Uhr	HGW Hofweier – SG Marlen/Kehl
12.20 Uhr	TV St. Georgen – SG Gutach/Wolfach
13.00 Uhr	JSG Oberes Kinzigtal – HGW Hofweier
13.40 Uhr	SG Marlen/Kehl – TV St. Georgen
14.20 Uhr	SG Gutach/Wolfach – HGW Hofweier
15.00 Uhr	JSG Oberes Kinzigtal – SG Marlen/Kehl
15.40 Uhr	HGW Hofweier – TV St. Georgen
16.20 Uhr	SG Marlen/Kehl – SG Gutach/Wolfach
17.00 Uhr	TV St. Georgen – JSG Oberes Kinzigtal

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Sporthalle.

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:

22. April bis 6. Juli 2014:
Montag - Freitag		    9:00 – 12:30 Uhr
				    14:00 – 18:00 Uhr
Samstag			   10:00 – 12:00 Uhr

7. Juli bis 31. August 2014:
Montag - Freitag		    9:00 – 18:00 Uhr
Samstag			   10:00 – 12:00 Uhr
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Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und 
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

            	  

Direktlink zur 			 
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender

05.05. – 05.10.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Eduard Trautwein-Ausstellung vom 13.04. bis 5.10.2014
Kohle- und Bleistiftzeichnungen, Öl-, Pastellstift- und  
Pastellkreidebilder. Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, 
Samstag, Sonntag von 14 - 17 Uhr
Gruppenführungen, auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich, Anmeldung bei der Tourist-Information Wolfach: 
Tel. 07834/835353 oder unter margarete.dieterle@web.de.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt : 2 Euro. Für Mitglieder 
des Vereins Kultur im Schloss Wolfach freier Eintritt.
Museum im Schloss Wolfach

Do. 08.05.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 08.05.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Treffpunkt vor dem Rauthaus, Wolfach

Fr. 09.05.2014; 20.00 Uhr
Hauptversammlung des TV Wolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

Sa. 10.05.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst und Gemüse 
und Pflanzen
Marktplatzt, Wolfach

Sa. 10.05.2014; 09.00 Uhr
Spendenlauf - Rund um Wolfach
9. Spendenlauf auf dem Wanderweg mit der Wolfsangel zu-
gunsten der Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal e.V. und Pa-
tenverein Kinderlachen
Schirmherrschaft: Bürgermeister Gottfried Moser
Auf 50 km und 1800 HM rund um Wolfach ist die Strecke 
für erfahrene Läufer sowie Einsteiger geeignet. Durch re-
gelmäßige Gehpausen wird das Tempo angepasst. Läufer, 
die nicht die gesamte Strecke laufen möchten, können an 
einzelnen Etappenzielen einsteigen.
Anmeldungen bitte unter Tel. Nr. 07834-9425 oder unter 
www.rund-um-wolfach.de
Start und Ziel: Herlinsbachschule, Wolfach

Sa. 10.05.2014; 10.00 Uhr
Frühjahrswanderung der Siedlergemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach
Marktplatz, Wolfach

Sa. 10.05.2014; 20.00 Uhr
Sehnsucht der Liebe - Opernkonzert
mit Werken von Mendelssohn, Strauss, Verdi u.a.
Es singen und spielen:
Kanae Matsumoto (Sopran)
Ricardo Bartra (Bariton)
Nanotsu Miyaji (Klavier)
Eintritt: nur an der Abendkasse 15,-- €
Rathaussaal, Wolfach

Sa. 10.05.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Treffpunkt: vorn dem Rathaus, Wolfach

So. 11.05.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 12.05.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 14.05.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst und Gemüse und Pflanzen
Schlosshof, Wolfach

Mi. 14.05.2014; 13.09 Uhr
Wanderung von Kirnbach nach Gutach
mit Einkehr im Gasthaus Löwen
Mit Wanderführer des Schwarzwaldvereins Wolfach. Hin- 
und Rückfahrt mit ÖPNV.
P & R Platz, Wolfach

Do. 15.05.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
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Do. 15.05.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Treffpunkt: vor dem Rathaus, Wolfach

Sa. 17.05.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst und Gemüse 
und Pflanzen
Marktplatz, Wolfach
So. 18.05.2014; 10.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Aller Gewerbebetriebe. Kein Verkauf und keine Beratung.
Die Betriebe zeigen Ihre Leistungsvielfalt.
Gewerbegebiet Schmelzegrün, Wolfach

So. 18.05.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Geführte Touren, Kurse und Ausflüge im Mai 2014

Wochentag Datum Uhrzeit Titel D Veranstaltungsort

Donnerstag
08.05.2014 20.45 Uhr Nachtwächter und

Nachtgeschichten
Treffpunkt: vor dem
Rathaus

Samstag
10.05.2014 20.45 Uhr Nachtwächter und

Nachtgeschichten
Treffpunkt: vor dem
Rathaus

Mittwoch
14.05.2014 13.09 Uhr Wanderung von

Kirnbach nach Gutach
P & R Platz

Donnerstag
15.05.2014 20.45 Uhr Nachtwächter und

Nachtgeschichten
Treffpunkt: vor dem
Rathaus

Donnerstag
22.05.2014 17.30 Uhr Alles Käse - oder was

?
Seniorenzentrum

Donnerstag
22.05.2014 20.45 Uhr Nachtwächter und

Nachtgeschichten
Treffpunkt: vor dem
Rathaus

Freitag
23.05.2014 19.00 Uhr Mit dem Wettermann

unterwegs
Marktplatz

Samstag
24.05.2014 20.45 Uhr Nachtwächter und

Nachtgeschichten
Treffpunkt: vor dem
Rathaus

Montag
26.05.2014 13.30 Uhr Schatzsuche auf der

Mineralienhalde
Mineralienhalde Grube
Clara

Freitag

30.05.2014 10.00 Uhr Stadtführung -
Geschichte Wolfachs
erleben

Marktplatz

Samstag

31.05.2014 15.00 Uhr Wildkräutertour mit
Flammenkuchen
backen

Treffpunkt: 14.30 Uhr
Evangelische Kirche

Information und Anmeldung: Tourist-Information Wolfach, Tel. 07834-835353

Alle Veranstaltungen siehe unter www.wolfach.info



20 Donnerstag, den 8. Mai 2014 Nr. 19

Vereine/Veranstaltungen

DRK-Ortsverein Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Das Rote Kreuz trifft sich zum Heimabend
Die Aktiven des DRK Wolfach treffen sich heute um 19.00 
Uhr im DRK-Depot beim Feuerwehrhaus zum Heimabend. 
Auf dem Programm steht die traditionelle Abendwande-
rung. Es wäre toll, wenn alle pünktlich kommen können.

Katholisches Bildungswerk  
Wolfach - Oberwolfach

Zauberpater beim Jubiläumsfest des kath. Bildungswerkes
Pater Hermann Bickel vom Steyler Missionshaus, der be-
kannte „Zauberpater“ wird verblüffende Zauberkunststü-
cke zeigen bei der Jubiläumsfeier des kath. Bildungswerkes 
Wolfach – Oberwolfach am 23. Mai im kath. Gemeindehaus 
St. Laurentius Wolfach.

Der Zauberpater Her-
mann Bickel ist im 
Hauptberuf ein Pries-
ter. Als Ordenspries-
ter verkündet er die 
österliche Glaubens-
hoffnung der Freude; 
als Zauberkünstler 
weckt er die Freude 
unterhaltsamer Sin-
nestäuschung durch 
verblüffende Kunst-
stücke, eingepackt in 
lustige Wortspiele.
Als steiler Missio-
„Narr“, wie er sich 
nennt, unterstützt er 
mit seinen Honoraren 
und Spenden die So-
zialprojekte vieler 
Missionare, für Stra-
ßenkinder, Müllmen-
schen, Hungernde, 
Behinderte, Kranke 

und Arme. Seit mehr als 50 Jahren zaubert der inzwischen 
75-jährige Pater. Bis zu seiner Pensionierung war er Lehrer, 
Studiendirektor und Seelsorger an Schulen seines Ordens. 
Seit einigen Jahren wohnt er im Missionspriesterseminar 
St. Augustin bei Köln. Oft ist er auf Tour mit dem Steyler 
„Zauberpater-Mobil“. Er ist Mitglied im Magischen Zirkel 
von Deutschland, ist weit bekannt und zauberte schon 
45mal in diversen Fernseh-Kanälen. Er wird auch in Wolf-
ach die Zuhörer verzaubern mit „Himmel-Hummel-Schim-
mel-Schummel---dreimal schwarzer…Pater!“

PS. Am Vormittag des Jubiläumsabends am 23. Mai ist in 
Absprache mit der Schulleitung der Grund und Haupt mit 
Werkrealschule Hausach-Wolfach für einige Schulklassen 
in Hausach ein weitere Veranstaltung mit dem Zauberpater 
Hermann Bickel vorgesehen.

Initiative Eine Welt / Weltladen
„Mensch.Macht.Handel.Fair.“ - Weltladentag 10. Mai 2014
Unter dem Motto „Mensch.Macht.Handel.Fair.“ steht der 
diesjährigen Weltladentag. Er nimmt die Macht der Super-
märkte und deren Auswirkungen für Menschen entlang der 
Lieferketten ins Visier. 

In Deutschland kontrollieren die fünf Supermarktketten 
Aldi, Edeka, Metro, Rewe und Schwarz 90 Prozent des Le-
bensmittelmarktes. Aufgrund dieser Machtkonzentration 
können sie Lieferanten Preise und Bedingungen diktieren 
und sich durch unfaire Handelspraktiken Vorteile sichern. 
Der Preis- und Kostendruck wird entlang der Lieferkette 
weitergegeben - am Ende stehen die Produzenten und Ar-
beiter, die oft unter gefährlichen Bedingungen und zu nicht 
Existenz sichernden Löhnen arbeiten müssen. Immer wie-
der werden Menschen- und Arbeitsrechtsverletzungen ent-
lang der Lieferkette aufgedeckt. Beispiele sind eingestürz-
te Textilfabriken in Bangladesh, ausbeuterische Kinderar-
beit auf westafrikanischen Kakaoplantagen, katastrophale 
Arbeitsbedingungen und Pestizidbelastungen auf Kaffee- 
und Bananenplantagen.

Auch für Verbraucher hat der Kostendruck Auswirkungen. 
Immer wieder hört und liest man von sinkender Qualität 
von Produkten, indem beispielsweise bei Lebensmitteln 
minderwertige Inhaltsstoffe eingesetzt werden.
Vor diesem Hintergrund ist es einzig richtig, bewusst ein-
zukaufen und unter anderem fair gehandelte Waren zu 
wählen. Was den Handel mit Fair-Produkten im Weltladen 
von dem in Supermärkten und Discountern unterscheidet, 
darüber informieren wir Sie in der nächsten Woche. 

G emeinsame          M itteilungen         

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:	 Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,	 Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,	 Telefon:	 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	 0 78 32 / 97 60 99-19
	 E-Mail:	 bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr	 �Zustellprobleme und Aboservice:  
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Der Ortsverband Wolftal-Hausach informiert:
Großer Erfolg der VdK-Pflegepetition: Mehr als 200.000 
Voten
In nur knapp vier Wochen haben mehr als 200.000 Bürger 
schriftlich oder online die gemeinsame Petition 50389 von 
Sozialverband VdK und Deutscher Alzheimer Gesellschaft 
unterstützt. Darin rufen beide Verbände den Gesetzgeber 
dazu auf, nach 20 Jahren Pflegeversicherung endlich eine 
grundlegende Pflegereform durchzuführen. Nach Jahren 
des Aufschiebens und des Stückwerks mit nur kleinen Re-
formen 2008 und 2012 müsse man die Pflegeversicherung 
sofort neu gestalten. Insbesondere müsse man die dringen-
den Anliegen der demenzkranken Menschen und der sie 
pflegenden Angehörigen umfassend im Rahmen der Pfle-
geversicherung berücksichtigen. Daher pochen der VdK 
und die Alzheimer Gesellschaft darauf, den von vielen Ex-
perten empfohlenen fünfstufigen Pflegebedürftigkeitsbe-
griff einzuführen, damit auch kognitive Beeinträchtigun-
gen (zum Beispiel Gedächtnis- und Orientierungsstörun-
gen) von den Pflegekassen berücksichtigt werden und die 
Betroffenen grundsätzlich alle Leistungen der Pflegeversi-
cherung erhalten können. Weitere Infos unter www.grosse-
pflegereform-jetzt.de, zudem unter www.vdk.de und unter 
www.vdk-bawue.de im Internet. 

Marienandacht im Mai
Geistliche Lieder, heilsame Klänge

und Meditation 

„Hingabe an die göttliche Mutter“

Gesang  und Meditation : Andrea Gruner
Segne Du Maria

Da knie ich Maria vor Deinem Bild
Ave Maria u.A.

…
Meditation

…
Seelenklänge – Klanggebet

…

Am Mittwoch, den 28. Mai 2014 um 19.30 Uhr
in der Hausacher Dorfkirche im Hauserbach

- Eintritt auf Spendenbasis -

Das Lied der Erde

Am Mittwoch, den 28. Mai 2014 um 19.30 Uhr
in der Hausacher Dorfkirche im Hauserbach

- Eintritt auf Spendenbasis -

Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor 

Oberwolfach e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
findet statt am

12. Mai 2014, 19:30 Uhr 
im Gasthaus-Hotel „Drei Könige“ in Oberwolfach

auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:

1.	�Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den  
1. Vorsitzenden

2.	Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	Jahresbericht der Schriftführerin
4.	�Jahresbericht der Kassiererin und Bericht der Kassen-

prüfer sowie Entlastung der Kassiererin
5.	Chorleiterbericht
6.	Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
7.	Entlastung der Vorstandschaft
8.	Anträge, Wünsche und Sonstiges

Anträge und evtl. Ergänzungen der Tagesordnung müssen 
bis 10. Mai schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden, damit sie noch auf die Tagesordnung gesetzt wer-
den können.
Dietmar Baur – 1. Vorstand

Öffnungszeiten

Minigolfplatz Wolfach
18 Loch-Bahnenanlage
Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 EUR/, Kinder bis 16 Jahre: 1,50 EUR
mit Gästekarte 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: 
bei schönem Wetter tägl. von 13 – 22 Uhr, 
vom 05.07. bis 14.09.2014 von 10 – 22 Uhr.
Bei Regen geschlossen.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.

Minigolfplatz Oberwolfach  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag
13.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag
13.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen

Mineralienhalde Grube Clara
Öffnungszeiten: 01.04. bis 31.10.2014, 
Montag bis Samstag 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
1. Juli bis 7. Sept. 2014 auch Sonntag 10 Uhr bis 17 Uhr.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.
Keine Annahme von Rasenschnitt.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.
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MiMa -  
Mineralien- und   

Mathematikmuseum  
Oberwolfach

Das Museum ist von 11 – 17 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten sind 
nach telefonischer Absprache unter Telefon 9420 möglich.
Infos unter www.mima.museum

Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Ausstellung Eduard Trautwein vom 13.04. bis 5.10.2014.
Neben Kohle- und Bleistiftzeichnungen sind Öl-, Pastell-
stift- und Pastellkreidebilder zu sehen. Geöffnet: Di., Do., 
Sa. und So. von 14 bis 17 Uhr.
Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Anmeldung bei der Touristinformation Wolfach 
oder unter margarete.dieterle@web.de.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt: 2 Euro. Für Mitglieder 
des Vereins Kultur im Schloss Wolfach freier Eintritt.

Das Besucherbergwerk ist derzeit wieder geöffnet.
Anmeldung bitte unter Telefon 07834/868392.
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de

Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten

Donnerstag, 8. Mai – DONNERSTAG DER DRITTEN  
OSTERWOCHE
19.00 Uhr	� In St. Bartholomäus: Abendmesse. Seelenamt 

für Notburga Hacker.
				�    Hl. Messe für Raimund Mayer u. Karl Mayer u. 

verstorb. Angehörige.
				�    Gedenken an Karl Keßler, verstorben in Baden-

Baden.
				    Gestiftete Jahrtagsmesse für Hermann Doll.
Freitag, 9. Mai – FREITAG DER DRITTEN OSTERWO-
CHE
19.00 Uhr	 In St. Laurentius: Abendmesse. 
				�    Seelenamt für Marlies Wetzel. Gedenken an Al-

bert Wittal; Anton und Elfriede Hillebrand.

Samstag, 10. Mai – SAMSTAG DER DRITTEN OSTERWO-
CHE - Bau-Sonderkollekte -
19.00 Uhr	� In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse. 
				�    Hl. Messe für Josefine Vollmer. Gedenken an Ot-

to und Sofie Welle; Willibald Köck und  verstorb. 
Angeh.; Helga Weiß; Elisabeth Ohnmacht. Ge-
stiftete Jahrtagsmessen für Helena und Wilhelm 
Herrmann; Florian und Cäcilie Mayer; Markus 
Schillinger.

Sonntag, 11. Mai – 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
  8.15 Uhr	 In St. Marien: Amt.
				�    Hl. Messe für Franz Armbruster und verstorbe-

ne Angehörige.
				�    Gedenken an Josef Allgaier; Wilfried Flaig und 

verstorbene Angehörige.
10.00 Uhr	 In St. Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.
19.00 Uhr	� In St. Marien: Maiandacht, gestaltet von der 

Schönstattgruppe Oberwolfach.

MAIANDACHTEN:
Sonntag	 11. Mai 2014	 19.00 Uhr	 St. Marien
Dienstag	 13. Mai 2014	 19.30 Uhr	� Schlosskapelle - Kfd 

Wolfach/Halbmeil + 
St. Roman

Mittwoch	 14. Mai 2014	 15.00 Uhr	� St. Roman – Gebets-
gruppe vom Linden-
berg

Sonntag	 18. Mai 2014	 15.00 Uhr	 St. Jakob
Sonntag	 25. Mai 2014	 19.00 Uhr	 St. Laurentius
Donnerstag	 29. Mai 2014	 15.00 Uhr	 St. Marien

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Am Dienstag, 13. Mai 2014, halten die Frauen der Kfd Wolf-
ach/Halbmeil um 19.30 Uhr gemeinsam mit den St. Roma-
ner Frauen in der Schlosskapelle eine Maiandacht. An-
schließend besteht die Möglichkeit zu einer gemütlichen 
Einkehr. Alle Frauen sind herzlich eingeladen.

Die Gruppe II (Gretel) trifft sich am Donnerstag, 15. Mai 
2014, um 14.30 Uhr auf dem Kirchplatz zu einer kleinen 
Wanderung von Wolfach nach Oberwolfach mit Einkehr im 
Cafe Schacher.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach,  St. Laurentius:
Samstag, 05.07./02.08./11.10./22.11.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 25.05./14.09./07.12.2014 um  11.15 Uhr.
Oberwolfach,  St. Bartholomäus:
Samstag, 26.07./08.11./06.12.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 29.06./ 21.09.2014 um 11.15 Uhr.
Oberwolfach, St. Marien
Samstag, 21.06.2014 um 17.30 Uhr.
St. Roman: 
Nach Rückfrage

Taufgespräche:
Montag, 16.06.; 30.06.; 06.10.; 03.11.2014
Donnerstag, 15.05.; 24.07.; 04.09.; 27.11.2014
Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:        
Öffnungszeiten:   
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungszeiten:   
jeden Dienstag und Donnerstag von  16.00 - 17.30 Uhr.

VORANZEIGE
Am Samstag, 31. Mai 2014 findet um 
16.00 Uhr in der Wallfahrtskirche St. 
Roman ein Benefizkonzert zugunsten 
des Vereins Pwojé men kontre Haiti-
Deutscnland e.V. statt. Mitglieder des 
Deutschen Ärzteorchesters und des 
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Weltärzteorchesters spielen das Septett von Ludwig van 
Beethoven und das Septett von Franz Berwald. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

FSJ-Platz wieder frei ab September 2014  in der Katholi-
schen Regionalstelle! 
Wir, die Kath. Regionalstelle Ortenau, sind ein Dienstleis-
tungsunternehmen der katholischen Kirche. Unser Auftrag 
ist die Schulung, Beratung und Begleitung vor allem eh-
renamtlicher Mitarbeiter/-innen in Pfarrgemeinden, Grup-
pen und Verbänden.
Wir bieten wieder ab September 2014 für die Dauer von 11 
Monaten eine Stelle im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes oder des FSJ an. 
Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwal-
tungsbereich, Betreuung von Veranstaltungen und kleinere 
Hausmeistertätigkeiten. 
Wir erwarten Zuverlässigkeit und Freundlichkeit. Wir bie-
ten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbeiten im 
Team.
Bei Interesse oder Rückfragen können Sie sich auch telefo-
nisch oder per E-Mail an uns wenden:
Kath. Regionalstelle Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652 
Offenburg.
Telefon: 0781/9250-0, 
E-Mail: regionalstelle@kath-ortenau.de

Gestickte Einbände für das neue Gotteslob aus Bethlehem
Mit dem Kauf eines handgestickten Schmuckeinbandes  
aus Bethlehem für das neue Gotteslob unterstützen Sie Fa-
milien in den Flüchtlingslagern in Bethlehem.
Pater Rainer Fielenbach vom Straubinger Karmelitenklos-
ter hat vor Jahren die Aktion MUSA'ADE - Hilfe und Hoff-
nung für Bethlehem gegründet. Seit Beginn der Abriege-
lung der Geburtsstadt Jesu im Jahre 2002 ist die Situation 
von Jahr zu Jahr durch die israelische Besatzung, sowie den 
Siedlungs- und Mauerbau immer schlimmer geworden. Die 
Familien haben ein geringes Einkommen und sie können 
ihre Familien finanziell kaum "über Wasser" halten.
Möchten Sie ein Zeichen der Solidarität geben? Sie können 
helfen!
Der Preis für die normale Gotteslobausgabe beträgt  
19,50 EUR; für die Großdruckausgabe ca. 27,00EUR.
Bestelllisten liegen aus in den Kath. Büchereien Wolfach 
Oberwolfach und im Globus – Eine Welt laden. Sie können 
auch eine telefonische Bestellung bei Frau Renate Bröhl 
aufgeben, Tel.: 07834/867935.

Rosenkranz
In St.Laurentius:  40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:  Sonntags um 18.00 Uhr. 
In St.Marien:  Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman:  Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 11.05.2014
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfr. Voß in der Ev. Stadtkirche 

in Wolfach
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Abendmahl der Drittklässler 

in Kirnbach mit Pfr. Voß

Hierzu schreibt Herr Pfr. Voß:
Der besondere Gottesdienst
Am Sonntag 11. Mai 2014 um 10.15 Uhr feiern die Dritt-
klässlern aus dem evangelischen Religionsunterricht der 
Grundschule im Gemeindegottesdienst in Kirnbach das 
heilige Abendmahl. Für viele Kinder ist es das erste Mal, 
dass sie am Abendmahl teilnehmen. Wir haben deshalb be-
wusst diesen Termin nahe der Erstkommunion ausgesucht, 
bei der die katholischen Drittklässler zum ersten Mal an 
der katholischen Kommunion teilnehmen. Die ganze Ge-
meinde ist herzlich eingeladen, mit zu feiern. Der Gottes-
dienst wird in einer Form gestaltet, die den Grundschul-
Kindern entgegen kommt. Wir freuen uns, wenn viele Leu-
te diesen besonderen Gottesdienst mit uns erleben. Da die 
Schulgottesdienste für die Grundschule sonst immer in der 
evang. Kirche Wolfach stattfinden, haben wir uns zu die-
sem Anlass für die Kirche in Kirnbach entschieden.
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Sonntag, 18.05.2014
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Pfr. Voß mit Vorstellung der 

neuen Konfirmanden 2014/2015
				�    gleichzeitig Kindergottesdienst und Gottes-

dienst der Kigo-Mäuse
				    anschließend herzliche Einladung zum Brunch

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 11.Mai 2014
15.00 Uhr 	Gottesdienst mit Pfr. Voß 

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 11.05.	
10.15 Uhr		  Abendmahlsgottesdienst besonders für die
Muttertag		 Drittklässler der Grundschule, Pfr. Voß

Der besondere Gottesdienst
Am Sonntag, 11. Mai 2014 um 10.15 Uhr feiern die Dritt-
klässlern aus dem evangelischen Religionsunterricht der 
Grundschule im Gemeindegottesdienst das heilige Abend-
mahl. Für viele Kinder ist es das erste Mal, dass sie am 
Abendmahl teilnehmen. Wir haben deshalb bewusst diesen 
Termin nahe der Erstkommunion ausgesucht, bei der die 
katholischen Drittklässler zum ersten Mal an der katholi-
schen Kommunion teilnehmen. Die ganze Gemeinde ist 
herzlich eingeladen, mit zu feiern. Der Gottesdienst wird in 
einer Form gestaltet, die den Grundschul-Kindern entge-
gen kommt. Wir freuen uns, wenn viele Leute diesen beson-
deren Gottesdienst mit uns erleben. Da die Schulgottes-
dienste für die Grundschule sonst immer in der evang. Kir-
che Wolfach stattfinden, haben wir uns zu diesem Anlass 
für die Kirche in Kirnbach entschieden.
Ihr Pfarrer Stefan Voß

Seniorenfahrt durch das herrliche zwei Täler Land
Am Donnerstag, den 22.05 findet die erste Seniorenfahrt 
mit Uli aus dem Hotel „Sonne“ statt! Fahrt durch das herr-
liche zwei Täler Land. Über das Glottertal, vorbei an der 
Schwarzwaldklinik, erreichen wir den Berg mit der schöns-
ten Aussicht, den Kandel.
Hier nutzen wir die Zeit für einen kleinen Spaziergang und 
ein Gruppenfoto. Über St. Peter geht es dann den Steinwa-
sen hoch über Notschrei und Todtnau. Hier besichtigen wir 
die Kirche und die Altstadt. In der Zeit haben Uli und sei-
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ne Helfer in einem Wald ein herzhaftes Canapee-Buffet an-
gerichtet, dazu gibt es leckeren Winzersekt. Über den Bel-
chen, Münstertal geht es zurück in das heimatliche Kirn-
bachtal. Anmeldungen nimmt Hilde Aberle bis 16.05. ent-
gegen, Tel:07834-9679 Abfahrt ist bereits schon um 10.00 
Uhr ab Kirche in Kirnbach mit Zusteigemöglichkeiten tal-
abwärts. Rückkehr gegen 18.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 11.05.2014
09:30 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 14.05.2014
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: 	� Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom-

men kann: Thema: „Wie sollten wir reagieren, 
wenn wir biblische Berichte über göttliche 
Kriege nicht ganz verstehen?“ – Hiob 34: 12

19.50 Uhr: 	 Theokratische Predigtdienstschule
					�     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag			 
09.30 Uhr: 	 Biblischer Vortrag
					     �Thema: „Jugendlichen gegenüber so eingestellt 

sein wie Jehova“ – 1. Timotheusbrief 4: 12
10.15 Uhr: 	 Wachtturm-Bibelstudium
					�     Thema: „Selbstlos und opferbereit bleiben – 

wie?“ – Matthäusevangelium 16: 24

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 – 1895,Jehovas Zeugen 
im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die vierte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 15. Mai finden folgende Veranstaltungen statt:
Kräutervielfalt
Entdecken Sie die duftenden Kräuter im hofeigenen Bau-
erngarten und lernen Sie Speisen damit abzurunden und 
wie diese auch im Winter ihr Aroma voll entfalten können. 
Natürlich dürfen auch Kostproben der Leckereien nicht 
fehlen. Treffpunkt: 17:00 Uhr, Heidenbühl-Hof, Heiden-
bühl 2, in Nordrach. Die Teilnahme kostet 15 Euro. Infos 
und Anmeldung bis 14.05.  unter 07838/663. Bringen Sie 
festes Schuhwerk mit!

Kehl von seiner Schokoladenseite
Entdecken Sie einen sinnlichen Rundgang welcher Sie ent-
lang des Rheinufers zum Weißtannenturm, der Passerelle 
bis hin zur St. Nepomuk Kirche führt. Passend zu jeder Sta-
tion erleben Sie eine süße Verführung mit schokoladigen 
Grüßen aus dem Caféhaus Danner! Treffpunkt: 17:00 Uhr, 
Café Danner in Kehl, Rheinstr. 77. Die Teilnahme kostet 
9,90 Euro. Infos und Anmeldung bei der Kehl Marketing 
GmbH unter 07851/881555 oder an tourist-information@
marketing.kehl.de.

Aussichtsreiche Kräuterwanderung mit anschließendem 
Lagerfeuer
Kommen Sie mit uns auf eine lehrreiche Kräuterwande-
rung und genießen Sie bei einem guten Tropfen die Aus-
sicht vom Vogesenblick auf Oberharmersbach. Stärken 
können Sie sich am anschließenden Lagerfeuer mit Suppe 
und Stockbrot!
Treffpunkt: 19:00 Uhr, Tourist-Info, Dorf 60 in Oberhar-
mersbach. Die Teilnahme kostet 20 Euro/ermäßigt 15 Euro. 
Infos und Anmeldung bis 12.05. unter 07837/277 oder an 
tourist-info@oberharmersbach.net.

Offene Gartentür 2014 - Die offenen Gärten im Mai
Bei der „Offenen Gartentür 2014“, einer Aktion des Land-
ratsamts Ortenaukreis, die dieses Jahr zum 19. Mal statt-
findet, öffnen sich im Mai folgende Gärten:

Friederike Veeser öffnet ihren Garten jederzeit nach telefoni-
scher Anmeldung unter 07822/895633 in der Hauptstraße 24 
in Ettenheim – Münchweier. Der große Bauerngarten wurde 
kreativ mit Sandsteinelementen und vielfältigen Rosen, 
Stauden und Sträuchern ergänzt. Die Gestaltung ist sehr na-
turhaft und hat eine romantische Atmosphäre. Von Etten-
heim kommend erreicht man den Garten auf der Haupt-
durchgangsstraße mitten im Ort auf der rechten Seite.

Im Schulgarten der Freien Waldorfschule in Offenburg in 
der Moltkestraße 3 bieten die Gartenbaulehrer Michael 
Lauther und Thomas Maus am Sonntag, 11. Mai, von 10 – 
12 Uhr eine Führung an. Sie zeigen an verschiedenen Bei-
spielen, wie sie Schüler verschiedener Altersstufen an das 
Thema ‚Garten‘ heranführen. Der Schulgarten wird biolo-
gisch bewirtschaftet. Neben den Gemüsebeeten gibt es 
Staudenrabatten, Beeren- und Baumobst, einen Kompost-
platz und ein Gartenhaus. Der Garten liegt direkt neben 
der Waldorfschule Offenburg. Man fährt in Offenburg Rich-
tung Rammersweier, biegt am Verkehrskreisel Richtung 
Appenweier ab und kommt nach 100 m rechts auf den 
Schulparkplatz.

Familie Kurt Längin, Alte Bergstraße 7, in Lahr-Mieters-
heim  öffnet ihren Garten am Sonntag, 11. Mai, von 9.30 bis 
17 Uhr. Der Garten mit kleinen Teichen und einem Garten-
pavillon weist eine große Irissammlung, vielfältige Stau-
den, Moorbeetpflanzen und verschiedene Bambusarten 
auf. Es wachsen Kaki, Feigen, Beeren und Kiwis. Man fährt 
auf der Hauptdurchgangsstraße in Lahr-Mietersheim  bis 
zur Ortsmitte und biegt zwischen Rathaus und Gasthaus 
‚Pflug‘ in die Alte Bergstraße ein. Parkgelegenheit gibt es 
gegenüber dem Rathaus und gegenüber dem Gemeinde-
zentrum in der Brunnenstraße. Besuchergruppen sind auch 
außerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.

Eine Führung durch seinen Garten in freier Landschaft bie-
tet Norbert Michael, Lahrer Str. 21, in Lahr-Sulz ebenfalls 
am Sonntag, 11. Mai, um 17 Uhr an.  Die großzügige Stau-
den- und Gräserpflanzung zeigt eine große Arten- und Sor-
tenvielfalt, insbesondere bei Pfingstrosen, Gräsern, Prärie-
pflanzen und Rosen. Von Lahr nach Sulz kommend trifft 
man sich am ersten, dunkelroten Haus (Klangraum) auf der 
rechten Seite. Zum Garten geht man danach gemeinsam 
fünf Minuten zu Fuß bergan. Besuchergruppen sind auch 
außerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.
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Heike und Heinrich Meyer im Oberweiler 16 in  Durbach 
öffnen das erste Mal ihren Garten am Sonntag, 18. Mai von 
11 – 16 Uhr. Der naturnah gestaltete Garten enthält eine 
große Staudenvielfalt, einen Teich und eine Blumenwiese, 
die in ein Wäldchen übergeht. Der Nutzgarten ist praktisch 
in Hochbeeten angelegt. Verschiedene Sitzplätze laden zum 
Verweilen ein. Von Offenburg kommend durchfährt man 
Durbach und biegt am Ortsende Richtung Ortsteil Gebirg 
ab. Der Garten liegt nach dem Gasthaus Rebstock auf der 
rechten Seite. 
 
Marie-Berthe  Andlauer, 15, Rue de l’Abbé Wendling, in 
Diebolsheim im Elsaß empfängt ebenfalls am Sonntag, 18. 
Mai das erste Mal ihre Gartenbesucher von 14 bis 19 Uhr. 
Der ländliche liegt Garten hinter einer Scheune und zeich-
net sich neben Stauden, Rosen und Gemüsepflanzen durch 
eine sehr große Irissammlung mit rund 150 Sorten aus. Von 
Strasbourg kommend findet man den Garten im Ort in der 
ersten Straße links.

Der Wohngarten von Gudrun Beyer-Köstlin, Omerskopf-
straße 3, in Achern hat einen interessant gestalteten Ein-
gang. In dem leicht modellierten Gelände, wo neben Kräu-
tern und Beeren nach Farben ausgewählte Gehölz- und 
Staudenarten wachsen, hat die Gartenliebhaberin ver-
schiedene Sitzplätze und einen kleinen Teich angelegt. Der 
Garten ist am Freitag, 23. Mai, von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Besucher fahren am Ortsausgang Achern auf der alten B 3 
Richtung Bühl, biegen an der Ampel gegenüber dem Hoch-
haus rechts in die Bert-Brecht Straße ein, dann wieder in 
die erste Straße links und fahren hoch bis zum Ende der 
Straße. Besuchergruppen sind auch außerhalb des Termins 
auf Anfrage willkommen.

Monika und Manfred Huber öffnen ihren Garten ein zwei-
tes Mal im Guckinsdorf 3 in Oppenau am Sonntag, 25. Mai 
von 11 – 17 Uhr. Der große, ländliche Garten liegt am Hang. 
Stauden in außergewöhnlich großer Vielfalt werden  
ergänzt durch Rosen, Hortensien, Clematis und einen klei-
nen Nutzgarten. Der Hof und mehrere Sitzplätze sind lie-
bevoll dekoriert. Von Oberkirch kommend fährt man in 
Oppenau am Kreisel Richtung Bad Peterstal. Nach 50 m 
geht  es gleich rechts ab und direkt nach der Tankstelle 
links über die Bahn und eine Brücke. Dort muss man par-
ken und geht zu Fuß etwa 300 m bergan. Man trägt am 
besten festes Schuhwerk. Besuchergruppen sind auch au-
ßerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.

Elisabeth und Werner Reif begrüßen ihre Gäste in ihrem 
Garten in der Grafengasse 7, in Renchen – Ulm. Der Garten 
ist am Sonntag, 25. Mai, von 10 – 17 Uhr geöffnet und liegt 
inmitten einer Wiese mit alten Kirschbäumen. In den Bäu-
men blühen Ramblerrosen, darunter sind kleine Plätze lie-
bevoll und kreativ mit Naturmaterialien gestaltet. Der 
Garten strahlt eine verwunschene Atmosphäre aus. Um 
den Garten zu erreichen, biegt man in der Ortsmitte am 
Rathaus in die Armenhöfe Straße und fährt etwa 800 m. 
Von dort geht man 200 m zu Fuß in die Grafengasse. Am 
Garten gibt es keine Parkmöglichkeit. 

Marie-Berthe  Andlauer, 15, Rue de l’Abbé Wendling, in 
Diebolsheim im Elsaß öffnet am Sonntag, 25. Mai ihren 
Garten ein zweites Mal und ein drittes Mal am Donnerstag, 
29. Mai zu Himmelfahrt jeweils von 14 bis 19 Uhr. Der 
ländliche liegt Garten hinter einer Scheune und zeichnet 
sich neben Stauden, Rosen und Gemüsepflanzen durch ei-
ne sehr große Irissammlung mit rund 150 Sorten aus. Von 
Strasbourg kommend findet man den Garten im Ort in der 
ersten Straße links.

Der Bauerngarten von Familie Schmälzle im Herztal 113 in 
Oberkirch – Nussbach ist vielfältig mit Gemüse, Kräutern, 
Beerenobst und Rosen gestaltet. Seit kurzem gibt es auch 
ein Hochbeet  und exotische Obstarten. Die Beete sind tra-
ditionell mit Buchsbaum eingefasst. Die Besucher sind 
willkommen am Donnerstag, 29. Mai zu Himmelfahrt von 

14 – 18 Uhr. Von der Autobahn kommend biegt man von der 
Bundesstraße 28 Richtung Nußbach ab und fährt im Ort die 
dritte Straße rechts ab in die Herztalstraße. Nach 1,5 Kilo-
metern erreicht man den Garten. Besuchergruppen sind 
auch außerhalb des Termins auf Anfrage willkommen.

Hans Palmer in der Hansjakobstraße 12 in Biberach ist lei-
denschaftlicher Kakteenkenner.  Seine außergewöhnliche, 
artenreiche Sammlung umfasst inzwischen 5000 Pflanzen. 
Die Sammlung kann am Samstag, 31. Mai und am Sonntag, 
1. Juni jeweils von 10 – 18 Uhr besichtigt werden. Man fährt  
in der Ortsmitte von Biberach Richtung Zell, zwischen 
Narrenbrunnen und Tankstelle geradeaus und biegt die 
erste Straße rechts ab. Besuchergruppen sind auch außer-
halb des Termins auf Anfrage willkommen.

Nicole Brivady, in der Rue 5 a,  General de Gaulle in Gerst-
heim im Elsaß öffnet ihren Garten am Samstag, 31. Mai von 
10 -18 Uhr und am Sonntag, 1. Juni von 10 – 18 Uhr. Der 
großzügige Garten erstreckt sich weit in die offene Land-
schaft. Unter alten Obstbäumen sind halbrunde Beete har-
monisch mit einer Vielfalt von Stauden, Rosen und Sträu-
chern bepflanzt. Kommen Sie auf der Hauptdurchgang-
straße von Norden nach Gerstheim, liegt der Garten hinter 
dem sechsten Haus auf der linken Seite.
Weitere Informationen gibt es bei Heidrun Holzförster, Be-
ratungsstelle für Obst- und Gartenbau beim Landratsamt 
Ortenaukreis, Tel. 0781 805 7114, E-Mail: heidrun.holz-
foerster@ortenaukreis.de oder im Internet unter www.orte-
naukreis.de, in der Rubrik ‚Kurz notiert’ oder über den 
Suchbegriff ‚Offene Gartentür’.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Achtung neues Angebot bei der Volkshochschule!! 
Französisch sprechen beim 'petit-déjeuner français' 
Erstmals findet in Hausach am kommenden Samstag Vor-
mittag ein gemeinsames Frühstück für Französisch-Spra-
chinteressierte statt. Das Angebot richtet sich insbesonde-
re an VHS-Kursteilnehmer, die eine Möglichkeit suchen, 
das Gelernte aus den Sprachkursen in lockerer Atmosphäre 
und mit Unterstützung einer VHS-Dozentin mit französi-
scher Muttersprache zu vertiefen. Eingeladen sind aber 
auch alle anderen Interessenten, die sich in französischer 
Sprache unterhalten wollen. 
Das 'petit-déjeuner' findet am Samstag, 10. Mai 2014 von 
9:30 bis 11:00 Uhr im Gasthaus zur Blume in Hausach in 
der Eisenbahnstraße 26 statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Infos bei der vhs Ortenau, Tel. 07834 
867590, E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE)  	 Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)        	 Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)        	 Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)        	 Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)        	 Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)        	 Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
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Kursbeginn    	 Kurztitel    	 Nr.  � Ort 
Do. 	08.05.2014  	Stepptanz für Fortgeschr.   �2.0910 GE Z1 
Fr. 	 09.05.2014  	Kochen mit Fleisch        	 3.0720 HS 
Fr.  	 09.05.2014  	Word 2013 Grundkurs        	 5.0114 ZE 
Sa.  	10.05.2014 	 Exkursion 
		  Ravensb. - Waldburg        	 1.0106 ZE 
Di.  	13.05.2014  	Mediterrane Küche        	 3.0714 GE 
Mi.  	14.05.2014  	Vortrag Magenerkrankungen	 3.0405 WO 
Sa. 	 17.05.2014 	 Exkursion Konstanz        	 1.0107 HA 
Sa. 	 17.05.2014 	 Bogenschießen        	 3.0295 GE 
Sa.  	17.05.2014  	Photoshop Elements Aufbau	 5.0120 HS 
Mi. 	 21.05.2014  	Jazzgymnastik        	 2.0906 HA 
Mi.  	21.05.2014  	Russisch A1 (1. Jahr)  � 4.1901 HA Z2 nff 
Fr.  	 30.05.2014 	 Kochen mit Spargel        	 3.0721 HS 
Fr.   	27.06.2014 	 Wilde Küche        	 3.0727 HA 
Mo. 	30.06.2014 	 Mensch und Hund        	 1.1404 GE 
Di.  	01.07.2014 	 Exkursion 
		  Gedenkstätte Vulkan        	 1.0108 HS 
Sa. 	 12.07.2014 	 Wildkräuterführung Sommer 	1.1402 GE 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entschei-
det über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass 
Anmeldungen nicht bestätigt werden. 

Veranstaltungen in Wolfach im Mai 2014 
Magenerkrankungen (3.0405 WO) 
Mi. 14.05.2014, 18:00- Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Volker Ansorge, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e. V. 
Die Ursachen von Oberbauchschmerzen sind vielfältig. Ein 
möglich betroffenes Organ kann der Magen sein. Von Bak-
terien, die Schleimhautentzündungen hervorrufen können, 
bis hin zum Magenkrebs soll dieser Vortrag die Diagnose- 
und Therapiemöglichkeiten aufzeigen. 

Gewerbe Akademie
Projektmanagement heißt auch Führen im Projekt
Ein Projekt erfolgreich zum Erfolg führen steht im Mittel-
punkt eines Seminarangebots an der Gewerbe Akademie 
Offenburg am 6. und 7. Juni im Bildungshaus des Hand-
werks. „Projektmanagement - Arbeitstechniken und füh-
ren im Projekt“ heißt das Thema dieser Fortbildung. Die 
Teilnehmer lernen, Projekte professionell zu starten. Sie 
können Projektteams bilden und motivieren und setzten 
Planungsinstrumente richtig ein. Auch Zeit-, Konflikt- und 
Stress-Management gehören dazu ebenso die Moderation 
und Visualisierung in Projekten. Projekt-Controlling und 
Dokumentation zählen auch zu den Inhalten, die im Semi-
nar vermittelt werden. Es werden außerdem zahlreiche 
Praxisfälle bearbeitet. In Gruppenarbeiten und Rollen-
spielen kommt das neu erlernte Wissen zur Anwendung. 
Interessierte können sich sofort anmelden.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Of-
fenburg unter Telefon 0781 793 105 oder unter www.wis-
sen-hoch-drei.de

Word und Excel Bausteine der Bürokommunikation
Die Gewerbe Akademie Offenburg beginnt am 19. Mai 
(Vormittagskurs) und 2. Juni (Abendkurs) eine Fortbildung 
in MS Word und MS-Excel im Rahmen der Vorbereitung 
zur Assistent/in Bürokommunikation. Das Modul drei 
kann jedoch auch einzeln gebucht werden und richtet sich 
an alle, die Vorkenntnisse in Windows haben und mit Tas-
tatur und Maus umgehen können. Im Kurs werden auch die 

Grundlagen des modernen Schriftverkehrs vermittelt, un-
ter anderem geht es auch um Serienbriefe. So werden 
Grundlagen der Textgestaltung, Formatierung, Einfügen 
von Grafiken und Tabellen oder das Drucken mit Word ge-
übt. In einem zweiten Teil wird über MS-Excel die Tabel-
lenkalkulation einstudiert. Hierbei geht es um grundlegen-
de Zellformatierung, Ausfüllen, Verschieben und Kopieren 
oder Daten aus Datenquellen importieren.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 111.

Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz
Informationsabend für Senioren 60+ 
Smartphone und Lesegeräte
Smartphone und Lese-Tablets werden mit ihrer immer 
besseren Technik auch für ältere Menschen immer Interes-
santer. Anhand von praktischen Beispielen werden die 
vielfältigen Möglichkeiten der neuen Smartphones vom Te-
lefonieren über soziale Netzwerke, Fotografieren, Internet 
und weiteren Anwendungen gezeigt und können auspro-
biert werden. Die Besucher können mit einem Lesegerät - 
einem digitalen Buch - blättern und auch sehen wie schnell 
und einfach sich ein neues Buch aufladen lässt.
Das Deutsche Rote Kreuz lädt zu diesem Informations-
abend mit Johannes Hildbrand, am 19.05.2014, um 19.00 
Uhr junggebliebene Seniorinnen und Senioren 60 plus in 
die Begegnungsstätte am Schofferpark 7 in Hornberg ein. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, weitere Informationen gibt es 
unter 07833/965303.

Diakonie
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 15. Mai 
2014 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Spielenachmittag 
im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei 
der ev. Kirche. 

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 15. Mai 
2014 von 19.30 – 21.30 Uhr im Diakonischen Werk in Haus-
ach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.

Informations- und Gesprächsabend  
zum Thema Kinderschutz

Der Fall Edathy zeigt die Problematik von Nacktfotos und 
-filmen von Kindern und Jugendlichen. Eltern und pädago-
gische Fachkräfte sind verunsichert. Was ist rechtlich zuläs-
sig? Aber auch, was ist menschlich zulässig? Wie und wann 
müssen Kinder und Jugendliche geschützt werden?
Mit Informationen und im gemeinsamen Austausch soll am 
7. Mai 2014 um 19 Uhr an einem Informations- und Ge-
sprächsabend in der Paritätischen Berufsfachschule für So-
zial- und Pflegeberufe, Inselstraße 30 in Hausach die Mög-
lichkeit geschaffen werden, Unsicherheiten abzubauen, eine 
Haltung zu entwickeln und Verhaltenshinweise zu erhalten.
Zusammen will man sich auch den folgenden Fragen nä-
hern: Sind Bilder von nackten Kindern immer ein Prob-
lem? Wie schütze ich die Intimsphäre und Würde von Kin-
dern? Wo sind Tabus und Grenzen?
Die Paritätische Berufsfachschule, die dieses Thema auch 
in Ihrer Ausbildung zu Jugend- und Heimerziehern behan-
delt, und Aufschrei ! - Ortenauer Verein gegen sexuelle Ge-
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walt an Kindern und Erwachsenen laden alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zu diesem Informations-und Ge-
sprächsabend ein.
Kompetente Gäste zum Thema sind Sibylle Laurischk, 
Rechtsanwältin in Offenburg, MdB 2002 – 2013, Mitglied 
des Runden Tisches gegen Sexuellen Kindesmissbrauch, 
Berlin und Lukas Trägner, Dipl. Sozialpädagoge, Ge-
schäftsführer AUFSCHREI! Ortenauer Verein gegen sexu-
elle Gewalt an Kindern und Erwachsenen e.V.. Durch den 
Abend führt Frau Astrid Müller, Geschäftsführerin Paritä-
tische Berufsfachschule.
Kontakt und Rückfragen 
Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflegeberu-
fe gGmbH
Müller, Astrid
E-Mail: a.mueller@pbfs.de
Weitere Informationen zum Download:
www.pbfs.de

Agentur für Arbeit
BiZ & Donna Informationsveranstaltungen für Frauen
Die nächste Veranstaltung für Frauen im Rahmen der Reihe 
BiZ & Donna mit Tipps für Verhal-tensregeln beim Vorstel-
lungsgespräch findet am 13. Mai 2014 um 9 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, im 
Raum U 70 statt. 

Das Vorstellungsgespräch
Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance!
Gerade im Vorstellungsgespräch kommt es auf einen guten 
Auftritt an.
Es ist daher wichtig die Regeln zu kennen.
Welche Umgangsformen gelten?
Wie tritt man selbstsicher auf? Wie wirkt unsere Körper-
sprache?
Nicht vergessen werden sollte dabei auch das richtige Outfit. 
Dörthe Fiwek, ausgebildete Imageberaterin informiert 
ausführlich und anschaulich zu dem Thema.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Berufsinfomesse (BIM) am 16. und 17. Mai
Mehr Aussteller als jede andere Bildungsmesse in Deutsch-
lands Südwesten präsentiert jedes Jahr die Berufsinfomes-
se - kurz BIM - in Offenburg.
Am 16. und 17. Mai 2014 präsentieren über 350 regionale 
und überregionale Aussteller bei der Messe Offenburg ihre 
Angebote zu Ausbildung, Studium, Praktikum und Beruf 
im In- und Ausland sowie zu Fort- und Weiterbildung.
Am Messestand der Bundesagentur für Arbeit (Ortenau-
halle, Stand 201) bieten die Mitarbeite-rinnen und Mitar-
beiter der Arbeitsagentur den Besuchern ein umfangrei-
ches Beratungs- und Informationsprogramm. Das Spekt-
rum reicht von „Ausbildung“, „Studium“ über „Qualifizie-
rung“ bis zu „Informationen für Berufsrückkehrende“. 
[Achtung: Live] ist ein von der Berufsberatung entwickel-
tes innovatives, modernes Medienformat. Ein professionel-
ler Moderator führt durch ein zweitägiges Rahmenpro-
gramm. Studenten der Hochschule Offenburg aus dem 
Studien-gang Medien- & Informationswesen sorgen bei 
den Liveschaltungen in Firmen und Institutionen für Licht, 
Ton und Technik. Über ein TED-System werden Messebe-
sucher aktiv beteiligt und können darüber hinaus live mit 
Berufsvertretern, Studenten und Auszubildenden spre-
chen. Weitere Hintergrundinformationen bieten Reporta-
gen und Kurzfilme.
Der Trend, sich nicht erst im Schulabschlussjahr Gedanken 
über die berufliche Zukunft zu machen, zeugt von einem 
soliden Verantwortungsbewusstsein, verstärkt durch akti-
ve Lehrer und aufmerksame Eltern. 
„Eltern sind wichtige Berater bei der Berufswahl ihrer 
Kinder und tragen oft zur Entscheidungs-findung bei. Ich 
freue mich deshalb sehr darüber, dass Jugendliche immer 
häufiger von Ihren Eltern zur Berufsinfomesse begleitet 
werden“ sagt Horst Sahrbacher, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Offenburg.

Der Eintritt ist kostenlos. Im 20-Minuten-Takt fährt ein 
kostenloser Shuttlebus vom Bahnhof (Bussteig 4 des Zent-
ralen Omnibusbahnhofs) und zurück. Weitere Informatio-
nen unter: http://www.berufsinfomesse.de

Entspannt ins Wochenende 

Sie wollen sich informieren, welche Entspannungs-
technik die Richtige für Sie ist: 
Zum Wochenausklang haben Sie die Möglichkeit, ver-
schiedenen Entspannungsmethoden kennen  zu lernen, 
wie z.B. Progressive Muskelentspannung, Autogenes 
Training, Phantasiereisen und Körperwahrnehmungs-
übungen.
In 2 Stunden bekommen Sie einen Einblick über die 
verschiedenen Methoden des Entspannungstrainings 
und können erfahren, wie angenehm und wohltuend 
diese Übungen für Sie sein können.

Termin: Samstag, 17. Mai, 10.00 bis 12.00 Uhr 
in Kirnbach Weberbeckhof

Dauer: 120 Minuten
Kosten: 20,- €

Anmeldung: Ulrike Wegner Tel.: 07834/5109621

Bitte mitbringen: Matte, Decke, Kissen, warme Socken, 
bequeme Kleidung tragen.

Einladung zum Familienchorprojekt

Der Chor Astrágalos unter der Leitung von Michael Kal-
tenbach beginnt in Kürze mit den Vorbereitungen für ein 
neues Projekt. Er wird am 14. Juni um 18:30 Uhr den Fami-
liengottesdienst in der katholischen Stadtkirche St. Mau-
ritius in Hausach musikalisch mitgestalten. Zur Teilnahme 
an diesem Projekt ist jeder herzlich eingeladen – auch sehr 
gerne Familien mit Kindern ab 11 Jahren. Es werden an-
sprechende, eingängige Stücke von Mawby, Duruflé, Hal-
mos und Rutter gesungen. Ein Höhepunkt des Chorprojekts 
ist die „Missa Princeps Pacis“ von William Lloyd Webber, 
dem Vater Andrew Lloyd Webbers, der mit Musicals wie 
Evita, Cats, Starlight Express, Phantom der Oper und Jesus 
Christ Superstar große Bekanntheit erreicht hat.
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Die Proben finden ab dem 9. Mai wöchentlich jeden Freitag 
von 18 Uhr bis 20 Uhr im katholischen Pfarrheim in Haus-
ach statt.
Wenn Sie Interesse an diesem besonderen Projekt haben, 
können Sie einfach gerne an der ersten Probe teilnehmen 
oder sich bei Fragen direkt an den Chorleiter Michael  
Kaltenbach (E-Mail: 2010mtk@googlemail.com, 
Tel. 0176/23287716) wenden.

Einladung 
zum Filmworkshop „Der Mittlere Schwarzwald 

dreht ab! Zukunftsideen in der Region“
im Rahmen des LEA-
DER-Bewerbungs-
prozesses 2014-2020
25. und 26. Juni 2014, 
Kreismedienzentrum 
Rottweil
Worum geht es?
Die Region Mittlerer 
Schwarzwald (27 
Kommunen im Orte-
naukreis und im 
Landkreis Rottweil) 
bewirbt sich um die 
Aufnahme in das eu-
ropäische Förderpro-
gramm LEADER 
2014-2020. Dazu wird 
ein Drehbuch ge-
schrieben, das regio-
nale Entwicklungs-
konzept (REK). Dieses 
soll die Stärken und 
Schwächen, aber auch 

ein Zukunftsbild der Region sowie Projektideen zu Themen 
wie Jugend, Kultur, Tourismus, Nahversorgung, Wirtschaft 
und Soziales enthalten.

Im Workshop soll ein Film entstehen, der die Zukunftside-
en und die Besonderheiten der Region zeigt.

Wer ist dabei?
Die LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald möchte ca. 
12 Jugendlichen (ab 15 Jahren) einladen, im Rahmen eines 
Workshops die Region kennen zu lernen und gemeinsam 
einen Film zu erstellen. 

Was wird gemacht?
Ihr fahrt zunächst in die Region, trefft mit Menschen zu-
sammen, die sich für die Region engagieren und in der Ver-
gangenheit bereits Projekte verwirklicht haben, die Ar-
beitsplätze oder neuen Wohnraum in alten landwirtschaft-
lichen Gebäuden geschaffen haben, für die Offenhaltung 
der Schwarzwaldlandschaft sorgen und vieles mehr. Ihr 
führt mit ihnen Interviews und lernt dabei, wie man einen 
Film aufbaut und dreht. 
Im Kreismedienzentrum Rottweil erhaltet ihr eine Einfüh-
rung in das Schneiden eines Films und stellt schließlich 
den Film über die Region fertig.
Der Workshop wird in Kooperation mit dem Leiter des 
Kreismedienzentrums, Herrn Hans-Joachim Popp, durch-
geführt.

Wann und Wo? 
25. Juni 2014, 14.00 bis ca. 18.00 Uhr
Treffpunkt: Kreismedienzentrum Rottweil, Krankenhaus-
str. 14, 78628 Rottweil
Im Anschluss bringen euch Fahrgemeinschaften in die Re-
gion zu den Interviewpartnern und den Projekten

26. Juni 2014, 9.00 bis ca. 15.00 Uhr
Kreismedienzentrum Rottweil, Krankenhausstr. 14, 78628 
Rottweil

Ansprechpartner und Anmeldung:
Mark Prielipp, LEADER Geschäftsstelle Mittlerer Schwarz-
wald, Hauptstr. 5, 77761 Schiltach, Tel. 07836/955 779
prielipp@leader-mittlerer-schwarzwald.de




